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ßent er Cljrotuk.
Som 1. Stooember 1904 biä 31. Ottober 1905.

1904 St o u e m b e r.
4. ®er l)iftorifd)e Serein nimmt feine SSinterfigungen

roieber auf mit einem Sortrag uon 5ßrof. feaao, ixbex bie
Saufanner Stu^gabe uon Soltaires fämtltdjen äSerlen.

— $m Serlag uon 31. Senteli erfdjetnt ämetmat roodjent»
lid) ein neues, politifd) neutrales Statt „Serner Sote", baä
in ber ©tabt Sern unb üielen umliegenben ©emeinben au
atte ftauäljaltungctt gratis abgegeben roirb. gtebaltor ift
K. SI. Sooäli.

6. äöteberaufnatjme bes ©otteäbienftes in ber renouiertcit
frangöftfdien Sirdje.

7. t in Sern Sudjbruder Fabian Qad unn kappet (©oIo=
tt)um), geb. 1835, SDIitbegrünber bes fdjroeiserifdien Xtjpo»
grapfjenbunbes.

8. ®as ©djulljaus itt So^tuil brennt uottftänbig nieber.
— (Sine Slnjatjl ber ruffifdjen Suben, bie infolge beä

ttrieges unb roirtfdjafttid)er Slot itjre Heimat uerlaffen, ftnbet
in Sern Slrbeit als .öanbroerfer unb itt g-abrtfen.

— S)te im ffünftlerfjaus itt ßürid) auSgefteltten SBerfe
bernifdier SJtaler merben aud) int SJtufeum in Slarau aus=
gefteltt.

10. Qrt Öotptftorf -jerftört eine geueröbrunft 7 Käufer.
11. Qu ber erften äSintcrfi^ung ber bernifdjen numis«

matifdjen ©efettfdjaft (jält SJtüitftbirertor Slbrian einen Sortrag
über SJtüngäirMatton.

12. 2)er bernifdje ©tanbeötueibet ©ottlieb .fiäubi, befannt
burd) feine imponierenbe gigur, reidjt nadi 33jäljrigem ©taats«
bienft auf 31. ©eäember feine 2>emiffion ein.

— Sn Sauberfteg l)at fidj ein SerteljrSuerein gebilbet.
15. ®ic Sirdienfnnobe roäljlt sunt präfibenten 1$fr. dliä

in SJorb, ^unt Sräfibenten bes ©tjnobalrots tyfx. 3'utmer=

Berner Chronik.
Bom 1. November 1904 bis 31. Oktober I90S.

1904 N o v e m b er.
4. Der historische Berein nimmt feine Wintersitzungen

wieder auf mit einem Bortrag von Prof. Haag über die

Lausanner Ausgabe von Voltaires sämtlichen Werken,
— Im Verlag von A, Benteli erscheint zweimal wöchentlich

ein neues, politisch neutrales Blatt „Berner Bote", das
in der Stadt Bern und vielen umliegenden Gemeinden an
alle Haushaltungen gratis abgegeben wird, Redaktor ist
C. A. Loosli.

6. Wiederaufnahme des Gottesdienstes in der renovierten
französischen Kirche.

7. °i in Bern Buchdrucker Fabian Lack von Kappel
(Solothurns, geb, 1835, Mitbegründer des schweizerischen Tvpo-
graphenbundes.

8. Das Schulhaus in Lotzwil brennt vollständig nieder.
— Eine Anzahl der russischen Juden, die infolge des

Ärieges und wirtschaftlicher Not ihre Heimat verlafsen, findet
in Bern Arbeit als Handwerker und in Fabriken.

— Die im Kllnstlerhaus in Zürich ausgestellten Werte
bernischer Maler merden auch im Museum in Aarau
ausgestellt.

10, In Lohnstorf zerstört eine Feucrsbrunst 7 Hauser.
11. In der ersten Wintersitzung der bernischen

numismatischen Gesellschast hält Münzdirektor Adrian einen Bortrag
über Münzzirkulation.

IS. Der bernische StandeSweibel Gottlieb Häubi, bekannt
durch seine imponierende Figur, reicht nach 33jährigem Staatsdienst

aus 31. Dezember seine Demission ein.
— Jn Kandersteg hat sich ein Berkehrsverein gebildet.
15. Die Kirchenfynode wählt zum Präsidenten Psr, Ris

iu Worb, zum Präfidenten des Svnooalrnts Pfr, Zimmer-
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mann in Ufeenftorf. (gine SJtotion, bie Siturgie fei umjuar=
beiten, roirb angenommen.

— S)er ©treit um bas «egat uon 9000 gr., bie ein
Serootjner uon Sruntrut namens Sron ben Sären im Sären»
graben p Sern uermadjt tjat, tuirb fo gefdjlidjtet, baf? ben
Sären 3500, ber rö'miftt>t'att|olifdiett Sirdjgemeinbe in Sruntrut
5500 gr. Pfaden.

21. — 3)ejent6er 1. ©rof-ratgfeffion. 3)er dlat berät
unb geneljmigt baä Sübget, bas Se£)r(tngsgefet3 unb bte
betrete betreffenb Soltsroablen unb Soltsabfttmmungen unb
betreffenb Serteilnttg bes auf*;erorbentltd)en ©taatsueitrags
für bas *|>rimarfd)u(roefeti. Stls ©tätiberäte roerben beftätigt
SJtorgenttjaler unb Stgler. ®ie ©eneljmtgung ber Serträge
jroifdjen ©taat, Strd}= unb (Sintuobnergemeinbe ©pte^ unb
grau ©emufeus Betreffenb bie Slbtretung ber ©pieäerfirdje
an bie teuere tuirb ttad) längerer Debatte nbgemiefen.

24. S)en erften afabemifdiett Sortrag ptt ^rof. feaaa,
über bie tteuen Sluögrabungen auf bem goruitt -ju D^om.

26. Slm Dies academicus fpridjt ber neue 3te£tor Srof.
äßofer über ben nationalen Utjaratter ttnb bie internationale
Sebeutung unferer |>od)fdiule. gu ©jrenbottoren tuerbett
ernannt bie -öerren S5äber4'inbt unb Lie. theol. SJtüttjaupt
in Sonn.

28. Unter grofeem Seifall finbet im ©tabttbeater bte
erfte Sluffütjruttg uon SSibmanns SJtufe bes Slretin ftatt.

35 e s e nt b e r.
1. Slfabemifdjer Sortrag uon tyxoi. ©tetn über bas

Staffenproblem.
3. Sondert uon tyablo be ©arafate unb grau Sernja

SJtarr=©otbfd)tmbt in ber franjöfifdjen Sirdje. ®te legiere
gibt am 10. im Satotenfaal einen St)opin=Slbenb.

4. ©röffnung ber äöeifjnadjtsaugitettung uon SBerlen
berntfdjer Sünftter im Sunftmufeum.

4. — 23. Sunbesoerfammtung. SSafjlen: gum Sräfibenten
bes Stationalrates ©djobinger, bes ©täuöerates S§ter, bes
Sunbe§rates für 1905 9tudjet. ,&aupttrattanbett: Sübget
für 1905, ©efefe betreffenb Softdjerf uttb ©trouert'etjr, Sunbes«
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mann in Utzenstorf. Eine Motion, die Liturgie sei umzuarbeiten,

wird angenommen.
— Der Streit um das Legat von S000 Fr,, die ein

Bewohner von Pruntrut namens Bron den Bären im Bärengraben

zu Bern vermacht hat, wird so geschlichtet, daß den
Bären 3S00, der römisch-katholischen Kirchgemeinde in Pruntrut
NM Fr. zufallen.

21. — Dezember 1. Großrcrtssessivn, Der Rat berät
und genehmigt das Budget, das Lehrlingsgesetz und die
Dekrete betreffend Bolkswahlen und Volksabstimmungen und
betreffend Verteilung des außerordentlichen Staatsbeitrags
für das Primarschulwesen. Als Stanoerüte werden bestätigt
Morgenthaler und Bigler. Die Genehmigung der Verträge
zivischen Staat, Kirch- und Einwohnergemeinde Spiez und
Frau Geniuseus betreffend die Abtretung der Spiezerkirche
an die letztere mird nach längerer Debatte abgewiesen.

24. Den ersten akademischen Bortrag hält Prof, Haag
über die neuen Ausgrabungen auf dem Forum zu Rom.

26. Am Diss ä0äcisrniou8 spricht der neue Rektor Prof.
Woker über den nationalen Charakter und die internationale
Bedeutung unserer Hochschule, Zu Ehrendoktoren werden
ernannt die Herren Wäber-Lindt und I/>o. ttwol, Mülhaupt
in Bonn.

28. Unter großem Beifall findet im Stadttheater die
erste Aufführung von Widmanrw Muse des Aretin statt.

Dezember.
I. Akademischer Bortrag von Prof, Stein über das

Rasfenproblem.
3. Konzert vo» Pablo de Sarnsate und Frau Bertha

Marr-Goldschmidt in der französischen Kirche, Die letztere
gibt am 10, im Palmensaal einen Chopin-Abend.

4. Eröffnung der Weihnachtsausstellung von Werken
bernischer Künstler im Kunstmuseum.

4. — 23. Bundesversammlung. Wahlen: Zum Präsidenten
des Nntionalrates Schobingcr, des Ständerates Jsler, des

Bundesrates >ür 1905 Ruchet. Hauptlraktcmden: Budget
für 1905, Gesetz betreffend Postcheck und Giroverkehr, Bundes-
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6ant, -öanbelsuertrag mit Statten. Slm 15. fogen. Sunbes=
abenb ber Siebertafel im SornbnuMetter.

5. f Sol). Sat- Suginbüljt, Sngenieur oon Sern unb
Slefd)i, geboren 1828, tnäbrenb Sa^rjelptten Seamter beä

Stabtbauamtes.
6. t Sterftnetfier Sari SBäber ©d)tmb, geboren 1828,

30 Safire lang Sräfibent ber ßunft ju Saufteuten. (Stefr.
Sern. £agbt. Str. 585).

— Sn ber .fiatte bes neuen Sunbes|aufes wirb bas
SJtobctl uon Sifelings Dtütligruppe auggeftettt.

7. 2)ie ©eftion Sern bes S. A. 0. roäf)lt an ©tette bes

prüdtretenben Dr. 3)übt, ber 22 S^re bas Sräfibium
gefütjrt Ijat, Srof. ©raf pitt Sräfibenten.

8. SWabemtfdjer Sortrag uon Dr. Leelere über con-
jeetures sur revolution de l'Esprit philosophique au XX6
siecle.

10. 3)as ©utadjten bei ©jperten t£otombo, ©arnier unb
Sonden über ben Serneralpcnburdiftid) fpridjt fid) für bas

Srojeft Sepeler (asttbftrubel) aus.
13. t gürfpred) ^ermann .Jjobler uon ©Urselen, geboren

1852, früher lange Slnrualt in Slibau.
15. Sltabemifdjer Sortrag oon ^rof. @b. gifdjer über

bie Sllpenflora unb iljre Derrunft
15. — 31. 3)er Serbanb fdjmeiäerifdjer ©rapljiter „3)te

¦Jöaläe" ftettt fRabicrungen feiner SJtitgtieber aus im |>aufe
©d)an*,enftraf*.e 6.

18. 3>ie ©tabtrat§ertieuerung§roat)len ber ©tabt Sern
ergeben folgenbes 3tefuttat: 8 greifinnige, 7 ©oäialiften, 5

Sonferuattue. Slngenomtnett roerben folgenbe ©emeinbeuor*
lagen: 1. geftfegung einer längern ^jeitbauer für bte Ser=
öffentlidjung ber ©teueroerseidjniffe. 2. ©rftettung eines 35ienft»
unb SJtagaäingebäubes ber ©leftriäitäts* unb SBafferroerle.
3. ©jtratrebite -jur Sefämpfung ber S£tjptju§epibemie. 4. Sub=
get für 1905. 5. grptjung ber |mnbeta*ce auf gr. 20. Ser=
roorfen roirb ber Slnfauf bes ©iloaljfpitals.

22. f ®aniel Sllbredjt griebridj sfti§»@d)netl, geboren
1841, Sireftor ber etbgenöfftfdjen ©idjftätte, früher Seprer
ber Stytjfit am ftäbtifdjen ©tjmnafium.
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bank, Handelsvertrag mit Italien. Am 15. sogen. Bundesabend

der Liedertafel im Kornhauskeller.
5. 5 Joh. Jak. Luginbühl, Ingenieur von Bern und

Aeschi, geboren 1828, während Jahrzehnten Beamter des
Stndtbnuamtes.

6. 1- Werkmeister Karl Wäber-Schmid, geboren 1828,

30 Jahre lang Präsident der Zunft zu Kaufleuten, sNekr.
Bern. Tagbl. Rr. 585).

— Jn der Halle des neuen Bundeshauses wird das
Modell von .Kißlings Rütligruppe ausgestellt,

7. Die Sektion Bern des 8, ^c. 0, wählt an Stelle des

zurücktretenden Dr. Dübi, der 22 Jahre das Präsidium
geführt hat, Prof. Graf zum Präsidenten.

8. Akademischer Vortrag von Dr. I^solsrs über ocm-
^SLturss sur l'évolution cls l'esprit pkitosopiügus au XX>
sisots,

10. Das Gutachten der Experten Colombo, Garnier und
Pontzen über den Berneralpendurchstich spricht sich für das
Projekt Beyeler iMildstrubels aus.

13. 5 Fürsprech Hermann Hodler von Gurzelen, geboren
1352, früher lange Anwalt in Nidau,

IS. Akademischer Vortrag von Pros, Ed. Fischer über
die Alpenflora und ihre Herkunft.

15. — 3l. Der Verband schweizerischer Graphiker „Die
Walze" stellt Radierungen seiner Mitglieder aus im Hause
Schanzenstraße «,

18. Die Stadtratserneuerungswahlen der Stadt Bern
ergeben folgendes Resultat: 8 Freisinnige, 7 Sozialisten, 5

Konservative, Angenommen werden folgende Gemeindevorlagen:

1. Festsetzung einer längern Zeitdauer für die
Veröffentlichung der Steuerverzeichnisse. 2. Erstellung eines Dienstund

Magazingebäudes der Elektrizitüts- und Wasserwerke.
3, Extrakredtte zur Bekämpfung der Typhusepidemie. 4. Budget

für 1905. 5. Erhöhung der Hundetaxe auf Fr. 20.
Verworfen wird der Ankauf des Siloahspitats.

22. -s- Daniel Albrecht Friedrich Ris-Schnell, geboren
1841, Direktor der eidgenössischen Eichstätte, früher Lehrer
der Physik am städtischen Gymnasium.
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Sanuar.
2. f Souis ©mite ©audjat, oon Signiere, geboren 1838,

erft Setjrer an ber SJtäbcljenfefttnbarfdjuIe, bann 3tuttftanbs=
beamtet* feit 1. $ult 1882. ©in SJtann, bem allgemeine Sidjtung
etttgegengebradjt mürbe.

6. Srof. Stippolb aus Sena (jalt int ®rof*ratgfaale einen
Sortrag über „3öllinger unb Sifdjof uon Singer".

10. Oberft i. ©. Slrnotb Setter ertyält bie aus ®efunb=
tjeitörüdfitfjten begehrte ©nttaffung uon ber ©teile bes Sljefs
ber ©eneralftabsabtettung auf 31. SJtärj.

11. ©ine geuersbrunft im v3eug(jaitfc in Sangnau uer=
urfndjt bebeutenben ©djaben.

12. Sltabemifdjer Sortrag uon Srof. SJtarti über bie
©igenart ber ifraelitifdjen Religion.

13.-15. Sn Slbelboben ftnbet ein ©portfeft mit ©dllitten=,
©djtittfrf)uft= unb ©ti=3tennett ftatt. Slm 28., 29. unb 30. folgt
bas britte alpine internationale ©tirennen itt groeifimmen,
ueranftattet uom ©fitlub Sern.

14. f in ©enf an ben golgen einer Operation Sonrab
geljr, uon Suftborf, geboren 1832, ber feit 1852 im -£elegraptjen=
bienfte ftanb uttb feit 1^90 3Mreftor ber S\iegrapljenuerroal=
tung roar.

15. Srof. Slug. gorel nus SJtorges fpridjt im ©rof*rats=
iaale über „Slltobot unb Sererbttng".

19. Sllabemifdjer Sortrag uon Srof. Slriüftofon über
Süften.

20. 3)er SJtaler ©ugett Surnanb fpridjt im Salmenfaal
über bie djrifttidje Sunft in platten.

21. Sin ber SeftaIo*,jifetcr auf bem ©djän^ti Ijält Srof.
©. SCoblcr einen Sortrag: „Slus bem Seben eines bernifdjen
Seftaloäjianers, 3tegierungsrat Sot)-©djneiber oon Sangnau."

22. Sn Slarroangen befdjliefst eine 3)eIegiertenIonferenä
ber Sirdjgemeinberäte bes eljemaligen Sapitels Sangentljal
bie ©rridjtung einer lanbesftrdjtidjen ©tettettuermittlung für
Steulonfirmterte, Seljrlinge unb Seljrtöditer, unb bejeidjnet alä
©tellenoermittler Sfarrer Sent in Sleicnbadj.

23. Stuf Sefdjluf* bes Sunbcsrates roirb ber Safjenbeftanb
¦im Slbenb in allen öffentlidjen Saffen unb in ben Srtuat«

21
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Januar,
2, -s Louis Emile Gnuchat, von Lignisre, geboren 183«,

erst Lehrer an der Mädchensekundarschule, dann Zivilftands-
beamier seit 1. Juli l882. Ein Mann, dem allgemeine Achtung
entgegengebracht wurde,

6. Prof. Nippold aus Jena hält ini Grohrntssnale einen
Vortrag über „Döllinger und Bifchof von Anzer".

1«. Oberst i, G, Arnold Keller erhält die aus
Gesundheitsrücksichten begehrte Entlassung von der Stelle des Chess
der Generalstabsabteilung auf 31, März.

11, Eine Feuersbrunst im Zeughause in Langnau
verursacht bedeutenden Schaden,

12, Akademischer Bortrag von Prof. Marti über die
Eigenart der israelitischen Religion,

13, -IS. In Adelboden findet ein Sportfest mit Schlitten-,
Schlittschuh- und Ski-Rennen statt. Am 28., 29. und 30. solgt
das dritte alpine internationale Skirennen in Zweifimmen,
veranstaltet vom Skiklub Bern,

14, -i in Gens an den Folgen einer Operation Konrad
Fehr, von Lustdorf, geboren l832, der seit 18S2 im Telegraphendienste

stand und seit 1890 Direktor der Telegraphenuerwnl-
tung war.

15, Prof. Aug. Forel nus MorgeS fpricht im Großrctts-
saale über „Alkohol und Vererbung".

19. Akademischer Bortrag von Pros, Philippson über
Küsten,

20. Der Mnler Eugen Burnand spricht im Palmensnal
über die christliche Kunst in Italien,

21. An der Pestalozzifeier auf dem Schänzli hält Prof,
G, Tobler einen Vortrag: „Aus dem Leben eines bernifchen
Pestalozzianers, Regierungsrat Joh. Schneider von Langnau."

22. In Aarwangen beschließt eine Delegiertenkonferenz
der Kirchgemeinderttte des ehemaligen Kapitels Langenthal
die Errichtung einer landeskirchlichen Stellenvermittlung für
Neukonfirmierte, Lehrlinge und Lehrtöckter, und bezeichnet als
Stellenvermittler Pfarrer Jent in Bleienbach,

23, Auf Beschluß des Bundesrates wird der Kassenbestand
nm Abend in nllen össentlichen Kassen und in den Privar¬

si
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banfen ber ©djroeij gejäfilt pr geftftellung ber uortjanbeneit
Sftünjforten.

— Sn einer öffentlidjen Serfammlung int „Slöfterli"
legt Sngenieur SInfetmier feine brei Srojefte für eine Salin
am fleinen SJturiftalben, ober burdi bas .fjafpetgäfeli ober
jum Dbftbergtjuartier uor.

24. f in Siel ©ant. Stbratiam ©teitter, geboren 25. ©cp=
tember 1824, gemefener SreiStommanbant.

26. Slfabemifdier Sortrag uon ty. 3). Dr. Sruntttjofer
über oftaftattfdje Serfereien.

28. grl. Dr. Sätlje ©djirmadjer aus Saris tjült im
©rof*ratsfaal einen Sortrag über ben praftifdjett Stuften bei*

graucnbetuegung ber ©tgenroart.
28. unb 29. S" ^roeifiinmcn finbet bas III. internationale

ntpine ©fi=9tennett bes ©fi=SIubs Sem ftatt.
30. gm 3oftnger=Soitjjert im Sdjänjlt roirb „3) Steuotutiott

im StpfffigäBlt", uon Dr. D. uon ©reperj aufgefütjrt.
30. 35er geroefene Surengenernl Srifeinger fpridjt in ber

franjöfifdjen Sirdje über bett Surenfrieg ju ©unften einer
©abenfammluttg für SBaifcnfjättfer ttnb ©djulen ber Suren.

31. Siebernbenb uon grl. SJtarie SJtündjtJoff in ber frait»
joftfriicn Sirdje.

g e b r u a r.
2. t Sfarrer Saul ©uteruteifter uon ^ofingen, geboren

6. Sunt 1864. 1888 -1898 Sfarrer in SBaljentjaitjen, St. Sippen«
jeit, feitljer Stebaftor bes „Serner 2:agblattes". Sergl. „Serner
Sagblatt" Str. 58.

— Slfabemtfäjer Sortrag ooit Dr. SB. Sotj über ben

bitöbtpftifdjcn Tempel Soro Sobtto in S°oa.
3. t granj SlUemann, uon SBe(fd)etirot)r, geboren 1838,

Ingenieur, ©rbauer bes ©dpffaljrtsfanals Bei gnterlafen.
7. Sonjert beä ©tubentettgefanguereins itt ber Slula.
9. ©ine Serfammlung im Soltsfjaufe faßt eine 9tefolutiuit,

bie bie ruffifdje Jfteuolution begrüßt.
— Slfabemifdier Sortrag uon Dr. ©diöttetitaittt über bie

•fnigieue ber menfd)lid)cn ©timme.
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banken der Schweiz gezählt zur Feststellung der vorhandenen
Münzsorten,

— In einer össentlichen Versammlung im „Klösterli"
legt Ingenieur Anselmier seine drei Projekte fiir eine Bahn
am kleinen Muriftalden, oder durch das Haspelgäfzli oder
zum Obstbergguartier vor,

24, i in Biel Sam. Abraham Steiner, geboren 25,

September 1824, gewesener Kreiskommandant.
26. Akademischer Vortrag von P. D. Dr. Brunnhofer

über oftasiatische Leckereien.

28. Frl. Dr. Käthe Schirmacher aus Paris hält im
Grohratsfaal einen Vortrag über den praktischen Nutzen der
Frauenbewegung der Gegenwart.

28, und 29. In Zweisimmen sindet das Iii. internationale
alpine Ski-Rennen des Ski-Klubs Bern statt.

M. Im Zofinger-Konzert im Schänzli wird „D Revolution
im Ryffligäfzli", von I)r. O. von Greyerz ausgeführt,

30. Der gewesene Burengeneral Kritzinger spricht in der
französischen Kirche über den Burenkrieg zu Gunsten einer
Gabenfammlung für Waisenhäuser und Schulen der Bure»,

31. Liedernbend voit Frl. Marie Münchhoff in der
französischen Kirche.

F e b r un r.
S. -z- Pfnrrer Pnul Sutermeister von Zofinge», gebore»

6. Juni 1864. 1888 -1898 Pfarrer in Walzenhnttfen, Kt. Appenzell,

seither Redaktor des „Berner Tngblnttes". Bergl, „Berner
Tagblatt" Nr. 58,

— Akademischer Burtrng oo» Dr. W. Bolz über den

buddhistischen Tempel Boro Bodno in Java.
3. Franz Alternami, von Welschenrohr, geboren 1838,

Ingénieur, Erbauer des Schissnhrtskannls bei Jnterlaken,
7. Konzert des Studentengesnngvereins in der Auln,
9. Eine Versammlung im Bolkshnuse snßt eine Resolution,

die die russische Revolution begrüszt.
— Akademischer Bortrag von I)r, Schöner»«»» über die

Hygiene der menschlichen Stimme,
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10. Dr. Slrttjur SBeefe, ty. 35. in SJtündjen, roirb jum
aujjerorbentltdjen Srofeffor für Sunftgefdjidjte geroätjtt.

11. t in Saufanne ber geroefene Sanbjägerfommanbant
dlnb. feüxft, 83 Saljre alt.

12. Sonjert ber Siebertafet unter SJtitroirfung ber SUtiftitt
©Ife SBiben.

— ©ine Serfammlung uon 3tabfafjrern in Spf? proteftiert
gegen bie burd) baä 3>efret uom 6. Suli 1904 eingeführte
Sontrottgebütjr als eine neue ungefe^Itdje ©teuer. Stm 17.

roirb bns 3)efret burd) ben Solijeirtdjter uon Sern als uer=
faffungswibrtg erflärt.

— gn Srtmftein toirb ein alemannifdies ©räBerfelb
entbedt.

13.-16. 3>er ©rofje dlat berät baä gorftgefeft unb
bie Slbänberung bes ©efeöes über bte ©rBfdjafts« unb
©djenftmggfteuer.

13. UntertialtungsaBenb bes Serner SJtännerdjors im
Sorntjausfeüer ju ©tjren bes ©rofeen dtateä. Slm 15. Se=
Ijanblung ber SJtotion Sütjlmamt betreffenb Sefdiränlung bes
Sefuajes ber Slinifen ju ©unften ber ©djroeijer.

— ©tnroetljung bes neuen SlnftaltsgeBöubes ber giltafe
„©otteggnab" ju ©t. Sttflaus Bei Soppigen.

17. .gum ßiuitftanbsßeamten roirb .giermann .genji,
Seamter ber ftäbtifdjen gtnanjbireftion, getuötjlt.

— Sllabemtfdjer Sortrag uon Srof. görfter üßer 9?abium
unb rabioaftiue Sörper.

— gu ©unften ber .ötnterBltebenen ber in ben Seters*
Burger Unruljen ©efatlenen ueranftattet ein Somttee afabe=
mtfdjer Sürger einen SBotjftättgfettäabenb auf bem ©diänjli.
¦Deffentlttfje ©ammlungen (aud) mittetft Urnen) roerben an=
gefteltt.

18. Solfgftmjert in ber franjöfifdjen Sirdje.
20. granffurter Sofalfonjert in ber franjöfifdjen Strdje.
20.—23., 27.-2. SJtärj, gortfetpng ber ©effion beä ©rofjen

fftates. SJtit 149 gegen 7 ©timmen roirb unter ftpüftenben
Seftimmungen bie Serät-fjerung oon Strdje unb Sfarrljaus
in ©piej an bie ©d)(of*6efifterin, grau ©emufeuS=9ttggeu6ad)
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10. Or. Arthur Weese, P. D. in München, wird zum
außerordentlichen Professor für Kunstgeschichte gewählt.

11. 1- in Laufanne der gewesene Landjägerkommandant
Rud. Hürst, 83 Jahre alt.

12. Konzert der Liedertafel unter Mitwirkung der Altistin
Else Widen.

— Eine Versammlung von Radfahrern in Lyß protestiert
gegen die durch das Dekret vom 6. Juli 1904 eingeführte
Kontrollgebühr als eine neue ungesetzliche Steuer. Am 17,

wird das Dekret durch den Polizeirichter von Bern als
verfassungswidrig erklärt.

— In Trimstein wird ein alemannisches Gräberfeld
entdeckt.

13. -IS. Der Große Rat berät das Forstgesetz und
die Abänderung des Gesetzes über die Erbschafts- und
Schenkungssteuer.

13. Unterhaltungsabend des Berner Männerchors im
Kornhauskeller zu Ehren des Großen Rates, Am IS.
Behandlung der Motion Bühlmann betreffend Beschränkung des
Besuches der Kliniken zu Gunsten der Schweizer.

— Einweihung des neuen Anstaltsgebaudes der Filiate
„Gottesgnad" zu St. Niklaus bei Koppigen.

17. Zum Zivilstandsbeamten wird Hermann Henzi,
Beamter der städtischen Finanzdirektion, gewählt.

— Akademischer Bortrag von Prof. Forster über Radium
und radioaktive Körper,

— Zu Gunsten der Hinterbliebenen der in den Petersburger

Unruhen Gefallenen veranstaltet ein Komitee
akademischer Bürger einen Wohltätigkeitsnbend auf dem Schänzli.
Oeffentliche Sammlungen (auch mittelst Urnen) werden
angestellt.

18. Bolkskonzert in der französischen Kirche.
20. Frankfurter Bokalkonzert in der französischen Kirche.

20.-23,, 27.-2. März, Fortsetzung der Session des Großen
Rates. Mit 149 gegen 7 Stimmen wird unter schützenden

Bestimmungen die Veräußerung von Kirche und Pfarrhaus
in Spiez an die Schloßbesitzerin, Frau Gemuseus-Riggenbach
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genetymigt. 3>ag 3)efret über bie 3teotfion ber ©runbfteuer=
fdjaftung roirb Beraten, ©s roerben betjanbelt bie SJtotionen
SJtoor betreffenb ©tnfüfjrung ber ©efefeeginitiatiue im Sunb,
SJtotion SJiütter betreffenb Sefteuerung ber ©teftrijitätgroerte,
Interpellation ©djettrcr Betreffenb Slnfauf uon Slftien ber
.-5ngned= unb Sanberroerfc.

24. Um 7 Uljt* 20 SJttnuten morgens ift ber 3)urdjftidj
beg ©implon=Stunnelg erfolgt, rfrotfdjen bem Sunbegrat unb
bem Sünig uon Statten roerben Telegramme geroedjfelt.

25. Sonjert ber ©eltiftin ©Ifa 8tüegger, beg Sianiften
griij Stiggli unb beg 3ürdjer Saritoniften feanä Saterljaus
in ber franjöfifdjen Sirdje.

SJt ä r j.
1. f Santnoteninfpeftor Sllbert ©attboj, uon Socle unb

Sreuitte, geboren 1840.

2. Slfabcmtfdjer Sortrag uon Dr. SJt. Sütjter über Storb=
Slmerifa.

3. t in Seßenftorf ©djtojjbefiijer ©buarb fjfttbolf oon
©türler, 91 Satire alt. (S.=Solfgjeitung Str. 20, S.=£ag=
bfatt Str. 121).

4. Sonjert ber ruffifdjen Sofalfapetle Stabina ©laotangftj
im Sweater.

5. Slm fantonalen Sartettag ber greifinntgen in Spf*
fpredjen ju ©unften ber Snit'atiue für bie Soltgroaljl bes

9tegierunggrateg Dr. SJt. Super, bie Stationaträte greißurg=
fjaug, Soljner unb Säper, bagegen Sratfdji, Dr. ©obat, Sacot
unb ©uenat. 309 ©timmen falten für ben Slntrag ber Sartet=
leitung unb int ©inne ber erften Sotanten unb 55 ©timmen
bagegen.

— Sonjert bes SJtännerdjorg mit grl. SI. Regner, Sio=
liniftin, unb ben ©opraniftinnen SJfttngolb unb ©toedle.

— ©röffnung ber Slugftetlung uon SBerfen beg SRalers
Slbotplje Sriedje im Sunftmufeum (uergl. S.=5tagbt. 150).

10. f SBill). ©man. ©uftau gueter, geboren 1846, iZud)*
Ijättbler. 1877—81 SJtitglieb bes ©emetnberateg, SJtitBegrün-
ber ber grauenarbeitfdiule. Serbient um bie 3unft ju
Sfiftern. (S.=£agBl. 119).
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genehmigt. Das Dekret über die Revision der Grundsteuer-
fchatzung wird beraten. Es werden behandelt die Motionen
Moor betreffend Einführung der Gesetzesinitiative im Bund,
Motion Müller betreffend Besteuerung der Elektrizitätswerke,
Interpellation Scheurer betreffend Ankauf von Aktien der
Hngneck- und Kanderwerke.

24. Um 7 Uhr 20 Minuten morgens ist der Durchstich
des Simplon-Tunnels erfolgt, Zwischen dem Bundesrat und
dem König von Italien werden Telegramme gewechselt.

25. Konzert der Cellistin Elsa Rilegger, des Pianisten
Fritz Niggli und des Zürcher Baritonisten Hans Baterhaus
in der französischen Kirche,

M ärz,
1. I- Banknoteninspektor Albert Sandoz, von Loele und

Brsvine, geboren 1840.

2. Akadcmischer Vortrag von Or. M. Bühler über Nord-
Amerika.

3. in Jegenstorf Schlohbesitzer Eduard Rudols von
Stürler, 91 Jahre alt. lB.-Bolkszeitung 'Nr. 20, B.-Tag-
blatt Nr. 121>.

4. Konzert der russischen Bokalknpelle Nadina Slcivianskch
im Theater.

5. Am kantonalen Parteitag der Freifinnigen in Lüh
sprechen zu Gunsten der Initiative für die Bolksmahl des

Regierungsrates Dr. M. Bühler, die Nationalräte Freiburghaus,

Lohner und Wähler, dagegen Bratschi, Dr. Gobat, Jacot
und Cusnat. 309 Stimmen fallen für den Antrag der Parteileitung

und im Sinne der ersten Butanten und 55 Stimmen
dagegen,

- Konzert des Männerchors mit Frl. A. Hegner,
Violinistin, und den Sopranistinnen Mangold und Stoeckle.

— Eröffnung der Ausstellung von Werken des Malers
Adolphe Tische im Kunstmuseum iwergl. B.-Tagbl, 150).

10. Wilh. Emnn. Gustav Fueter, geboren 184S,
Tuchhändler. 1877—8l Mitglied des Gemeinderates, Mitbegrlln -

der der Frauenarbeitschule, Verdient um die Zunft zu
Pfistern. sB.-Tngbl. 119).
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— -i- itt Siel Sanfbireftor Otto Sfdjerter, uon ber Solls,

banf in Sief. Vange gatyre Sräfibent beg ©tabtrateg, 3lmtg=

rtdjter, Sräfibent beg Santonatgefanguereing.
14. t grl. ©elmn ©tämpfti uon ©djüpfen, geboren 1862,

bodjter uon Sunbegrat ©tämpfti fei, gefd)äfete Seljrerin ber
Serner SJtufiffdjule, uorjügltctie Staniftin. („Sunb" 125).

17. t Siiflnus Slrtt uott Süetigen, geboren 1833, Sfarrer
in .öabfern 185i)-64, iu Signau 1864—87.

— Sonjert bes &öt)mifd)en ©treidjquartettg in ber
franjöfifdjen Sirdie.

— 3*-er ©tabtrat befdjlief*t bie ©rridjtung jmeier Sd)itl=
baraden beim @d)onl)albenfcl)utb,oitg. 3*re SJtotion föntet,
eine Sommiffion jur fofortigen Sertnittlung im ©djreinerftretf
einjufefeen, tuirb angenommen.

19. ©ibgenöffifdje Sl&ftiintttung. 3>er Sunbesbcfdjlun be=

treffenb bie Steuifion beg Slrt. 64 ber S.=Serf. (Sfugbefjnuttß
beg ©rftnbunggfdjutics) tuirb im Santon Sern mit 34,392

gegen 15,978 ©timmen angenommen.
— Santonale Stbftttutitung. Sag ©efefe Betreffenb bte

©onntaggrufje roirb mit 35,102 gegen 14,093 ©timtnen ange«
nommen, basjentge Betreffenb geroerßlidje unb faufntännifdje
Serufgtetjre mit 29,965 gegen 18,912 ©tinttnen unb bag Son»
forbat betreffenb Sefreiung uott ber Serpflidjtung jur
©idjerljeitgleiftung für bie Srojefstoften mit 30,500 gegen
17,082 ©timmen.

— Sn oer ©emeinbeabftimmung roirb bie Sorlage be*

treffenb Settragspflidjt ber ©ntnbcigentünier für neue Ser=
fetjrgroege üerroorfen mit 304t; gegen 2364 ©timmett, bie
©tnfütirung uon auf*eramtliri)cn i^aliljetteln roirb mit 3929

gegen 1443 ©timmen BefdJIoffert, für bie ©riueiterung unb ben
Umbau ber ©agfaßrif fallen 4464 gn uub 942 Stein, für bett
Sau etneg neuen Solijeigebäubeg 4135 ga unb 1347 Seein.

20.—1. Stprit. ©effion ber Sunbegucrjamtntung. Se«
tjanbelt roerben bie ©efette über ben Serfidierungguertrag
unb betreffenb bie Scationalbanf. 3>er Siat.=9tat Beplt bie
Seftimmung beg Sanffifeeg einem befonberen Sunbeggefefee
oor (29. III.)
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— !- in Biel Bankdirektor Otto Tscherter, von der Bolts,

bank in Biel. Lange Jahre Präsident des Stadtrates,
Amtsrichter, Präsident des Kantonalgesangvereins,

14. Frl. Selma Stämpfli von Schüpfen, geboren 1862,

Tochter von Bundesrat Stämpfli fel., geschätzte Lehrerin der
Berner Musikschule, vorzügliche Pianistin. („Bund" 125).

17. NiklanS Arn von Büetigen, geboren 1883, Pfarrer
in Habkern 185!>-64, in Signau 1864—87.

— Konzert des böhmischen Streichquartetts in der
französischen Kirche,

— Der Stadtrat beschlieftt die Errichtung zweier
Schulbaracken beim Schoszhaldenschulhaus. Die Motion Thomet,
eine Kommission zur sofortigen Vermittlung im Schreinerstreik
einzusetzen, wird angenommen.

19. Eidgenössische Abstimmung, Der BundeSbeschlun
betreffend die Revision des Art. 64 der B.-Verf. (Ausdehnung
des Erfindungsschutzes) wird im Kanton Bern mit 34,M2

gegen 15,978 Stimmen angenommen.
— Kantonale Abstimmung. Das Gesetz betreffend die

Sonntagsruhe wird mit 85,102 gegen 14,098 Stimmen
angenommen, dassenige betreffend gewerbliche und kaufmännische
Berufslehre mit 29,965 gegen 18,912 Stimmen und das
Konkordat betreffend Befreiung von der Berpflichtung zur
Sicherheitsleistung für die Prozesstosten mit 80,50« gegen
17,082 Stimmen.

— Jn der Gemeindeabstimmung wird die Borlage
betreffend Beitragspflichr der Grundeigentümer für neue
Verkehrswege verworfen mir 8046 gegen 2864 Stimmen, die
Einführung von außeramtlichen Wahlzetteln wird mit 8929

gegen 1443 Stimmen beschlossen, sür die Erweiterung und den
Umbau der Gasfabrik fallen 4464 In und 042 Nein, für den
Bau eines neuen Polizeigebäudes 4185 In und 1347 Nein.

20. —1. April. Session der Bundesversammlung,
Behandelt werden die Gefetze über den Versicherungsvertrag
und betreffend die Nationalbank. Der Nnt.-Rat behält die
Bestimmung des Banksitzes einem besonderen Bundesgesetze
vor (29. Ill.s
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20. 35ag neue Softgebäube roirb betn Serfefjr über»
geßen.

22. f in kaufen ©roferat unb alt Oberrtdjter ftalßeifen.
26. gn ©erjogenBudjfee roirb bag neue, uon Slrdjiteft

Snuntgart erfteltte Sranfcitfjnug eingeroeiljt.
30. 3)ie Solijetfammer erfennt, bie Sontrollgebüfjr für

ben SJtotorrongen» unb galjrraboerfeljr fei ju tjodj unb baljer
als ©teuer ju betradjtcn, fomit bog betreffenbe 3)efret uer»
faffunggroibrig.

31. 3ie ©inigunggfoiifereiij im ©djreinerftreit unter
Sorfitj bes ©tabtpräfibenten uerläuft erfofglos.

SI p r i f.

1. Dr. Saul SJteper tuirb jum iHeftor beg ftäbtifdjen
Srogpmnaftuiitg gewäljlt alg ©rfnft für bett attg ©efitnbljeitg=
rürffiditen jttrürftretenben 3teftor Sltßert Süfdjer.

2. S" Siel roirb bie 1. bertüfclj=tantonale ©ljarcuterie=
augftellung eröffnet. Sfuggeftcllt Ijaben 56 SJtefegermeifter,
bnuon 36 SJtitgtieber bes fantonalen SJtefegermeifteruerbattbeg.

8. Slig Setjrer an bie SJtufiffdjule für bie uerftorbene
grl. ©täutpfli roirb geroöt)lt Dr. u. Siebing.

5. t gol). gafob feeet, geBoren 1859 iu Unterballau?
eit 1857 Seamter ber fdjroeijerifdjen Xclegrapbettuerroaltung,
feit 1891 Slbjunft unb ©telluertrcter bes 3)ireftorg.

— 3>er Stegicrunggrat roäljlt jum Sireftor beg Ober»
feminarg in Sern Dr. ©rnft ©djneiber in Sern.

7. gut ©rünbung eineg gonbg für eine fd)roeijertfd)e
©djillerftiftung toirb ein Slufruf erlaffen. ©ie fott bebürftige
fdjroeijerifdn- 3)idjtcr untcrftüt3en, junge latente burdj feet-
nuggaße iljrer SBerfe forbern jc.

8. 3>ie Bernifdjen Sünftler 6efd)liefeen bie ©rünbung
einer „Siga für .f>etmntfdjufe" gegen bie tjäfettdje Steftnme
unb ätjnltdje Seritnftnltungen unferer Scaturfdjöntjeiten unb
.Viunftbenfmäter. (3)ng Sorßilb baju roar bie Ligue pour
la beaute uon Mme. Burnat.)

11. 3)er „Seift ber untern ©tabt" unb ber „Softgafe=
feift" uereinigen fid) ju einem einjigen Seift unter bem Sta=

men beg erftern.
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20. Das neue Postgebäude mird dem Berkehr
übergeben,

22, !- in Laufen Großrat und alt Oberrichter Halbeise»,
26, In Herzogenbuchsee wird das neue, von Architekt

Bnumgcirt erstellte Krankenhaus eingeweiht.
80, Die Polizeikammer erkennt, die Kvntrollgebühr sür

den Motorwagen- und Fahrradverkehr sei zu hoch und daher
als Steuer zu betrachten, somit das betreffende Dekret
verfassungswidrig,

gl, Tie Einigungskvnserenz im Schreinerstreik unter
Borsitz des Stadtprästdenten verläuft erfolglos.

A p r i l.

1. Dr. Paul Meyer wird zum Rektor des städtischen

Progymnasiums gewählt als Ersatz für den nus Gesundheitsrücksichten

zurücktretenden Rektor Albert Lüscher,
2, In Biel wird die I, bernisch-kantonale Chareuterie-

nusstettung eröffnet. Ausgestellt haben 56 Metzgermeister,
dnvon 86 Mitglieder des kantonale» Metzgermeisterverbandes,

8, Als Lehrer an die Musikschule für die verstorbene
Fri, Stämpfli wird gewählt Or. v. Reding.

5, v Joh. Jakob Heer, gebore» 1859 i» Umerhallam
eit 1857 Beamter der schweizerischen Telegravhenuerwaltung,
seit 1891 Adjunkt und Stellvertreter des Direktors,

— Der Regierungsrat wählt zmn Direktor des
Oberseminars in Bern Dr, Ernst Schneider in Bern.

7. Zur Gründung eines Fonds für eine schweizerische

Schillerstiftung wird ein Aufrus erlassen. Sie soll bedürftige
schweizerische Dichter unterstützen, junge Talente durch
Herausgabe ihrer Werke fördern?e.

8. Die bernischen Künstler beschließen die Gründung
einer „Liga für Heimatschutz" gegen die häßliche Reklame
und ähnliche Verunstaltungen unserer Naturschönheiten und
«unstdenkmäler, (Das Vorbild dazu war die I^us pour
la dsäuts von Ums, IZurimt.s

11, Der „Leist der untern Stadt" und der „Postgaß
leist" vereinigen sich zu einem einzige» Leist unter dem
Rainen des erstern.
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12. Sie ©emeinbe Sern erfudjt ben Sunb um einen
Settrag jur ©rfjaltung beä alten tjiftorifdjen SJtufeumg für
StabtBtßIiotb,ef, biefeg Steinobg Bernifdjer Saufunft beg
18. Satjrfjunbertg.

14. S« ber geograptjifdjett ©efettfdjaft oon Sern tjält
"Srof. Dr. SRofenmunb oom eibgen. Solptedmtfunt „über bie

SfBftedung beg ©implontunnelg" einen leljrreidjen Sortrag.
15. f SRubolf Senteli»3enjer geb. 1813. Slig ©djarf»

fdjü|enßauptmann madjte ex ben ©onberbunbgfrieg mit.
Sänge geit Ouartierauffe^er.

— OBerftlt. ©ertfd) uon ber fdjroetjerifdjen SJttlttär»
miffion in Sapan fommt in Sern att. Slm 21. langt aud)
SJtajor Söget an.

— Sag ©tabttljeater fdjliefet bie ©nifon mit ber „Sung»
frau oon Orteang". 3>ie ©aifon bauerte oom 25. ©ept. 1904
BiS 15. Stpril 1905 unb bot 211 Sorftettungen, bauon 84

Slbonnementg», 126 ©jtra» unb 1 ©rattguorftellung für ©dju»
len. Slufgefütjrt rourben 27 Opern, 22 ©djaufpiete, 10 Suft*
fpiele, 2 Soffen, 2 SJtärdjen, 11 franjöfifdje ©lüde, 2 japanifdje
Sramen.

17. Ser fRegierunggrat uerleitjt bem Srioatbojenten
Dr. griebr. Süfdjer in Slnerfennung feiner Seljrtötigleit an
ber ^odjfdjule ben Sitel „Srofeffor" gemäfe 3tegierunggratg=
befdilufe uom 12. Sanuar 1901.

— Ser Serfd)öneruttgguerein Sern beauftragt feinen
Sorftanb, für SBegnaljme ber Särengruppe auf bem Srunnen
beä Sarlamentgpla^eg ju roirfen.

18. Sie ©eminarfommiffton bemiffioniert infolge ber
SBatjl Dr. ©djnetberg jum Sireftor beg Oberfeminarg.

21. t Slbolf SBiibbotj»uon Serber geb. 1862, alt ©roferat
unö Sauallertemajor.

22. Sie bernifttje SRegierung erteilt SJtaler pöblet* bie

©rlaubnig, feine Silber „ber SCag" unb „bie Ttattjt" im Sunft»
mufeum (bem ©taate Sern gcfjörenb) in Serlin augjuftellen.
(Nobler errang an biefer Stugftellung einen faft Betfptellofen
(Srfolg.)

— Ser SRegieruttgsrat roäljlt jum Sireftor beg Unter»
ieminarg in |>ofroil ©djulinfpeftor ©taufer in ©djüpfen.
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12. Die Gemeinde Bern ersucht den Bund um einen
Beitrag zur Erhaltung des alten historischen Museums für
Stadtbibliothek, dieses Kleinods bermscher Baukunst des
18. Jahrhunderts.

14. In der geographischen Gesellschaft von Bern hält
Prof. Or. Rosenmund vom eidgen, Polytechnikum „über die

Absteckung des Simplontunnels" etnen lehrreichen Vortrag.
15. i Rudolf Benteli-Jenzer geb. 1813, Als

Scharfschützenhauptmann machte er den Sonderbundskrieg mit,
Lange Zeit Quartierausseher.

— Oberstlt, Gertsch von der schweizerischen Mtlitär-
mission in Japan kommt in Bern an. Am 21. langt auch

Major Vogel an.
— Das Stadttheater schließt die Saison mit der „Jungfrau

von Orleans". Die Saison dauerte vom 2S. Sept. 1904

bis IS. April 190S und bot 211 BorsteUungen, davon 84

Abonnements-, 126 Extra- und 1 Gratisvorstcllung für Schulen.

Aufgeführt wurden 27 Opern, 22 Schauspiele, 10 Lust-
Ipiele, 2 Possen, 2 Märchen, 11 französische Stücke, 2 japanische
Dramen.

17. Der Regierungsrat verleiht dem Privatdozenten
Or, Friedr. Lüfcher in Anerkennung seiner Lehrtätigkeit an
der Hochschule den Titel „Profefsor" gemäß Regierungsratsbeschluß

vom 12. Januar 1901.

— Der Berschönerungsverein Bern beauftragt seinen
Vorstand, für Wegnahme der Bärengruppe auf dem Brunnen
des Parlamentsplatzes zu wirken,

18. Die Seminarkommission demissioniert infolge der
Wahl Dr, Schneiders zum Direktor des Oberseminars.

21. 5 Adolf Wildbolz-von Lerber geb. 1862, alt Großrnt
nnd Kavalleriemajor.

22, Die bernésche Regierung erteilt Maler Hodler die

Erlaubnis, seine Bilder „der Tag" und „die Nacht" im
Kunstmuseum (dem Staate Bern gehörendj in Berlin auszustellen,
sHodler errang an dieser Ausstellung einen fast beispiellosen
Erfolg.)

— Der Regierungsrat wählt zum Direktor des Unter-
îeminars in Hofivil Schulinspektor Staufer in Schüpfen.
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24. Serfammlung ber freifintttgen Setjrer in Sern jur
©teflungnafjme gegenüber ber ©eminaröireftorfrage.

25. Sonjert Sujelmann=Sef*ler uom ©tabttljeater itt ber
frnnjöfifdien Sirdje.

28. Sie Srimabonna ©ugcaleiuicj uerabfdjiebet fidj oom
Serner Sublifttm in einem folennen Sonjert im ©tabttljeater.

— Ser Serroaltunggrat ber fdjroeijer. Sunbegbatjnett
befd)tiefet: ©rridjtung eineg ©üterßatjnfjofg in SBcpermanng»
tjaug, eineg Sofomotiobepotg im Sleßigut, ben Umbau bes

bigljerigen ©üterbatjnljofg unb bte Serbefferung ber ©infatjrt
uon ber ©djüfeenmattc Ijcr. ©egen biefe Serroenbung bes
Slebtguteg erljeBcn bte Slnrootjner lebtjaft Sroteft.

29. gn Selgßerg roirb ber Sertualter ber ©parfaffe
Sruntrut, ©bmonb ©djmiber, roegen Sertrauengmifebraud)
unb etnfndjent Sanferott ju 3 SaBren öutfjttjaug unb ben
Soften ucrurtetlt.

— Stugftellung bernifdier Xöpfereterjeugniffe im ®e»

luerbemufcum.
— grüß morgens 2 Utjr tuirb ein ©rbbeben in oft»

toefttidjer SRidjtung uerfpürt. ©s rourbe in ber SBeft« unb
ßentratfcbroeij beobad)tet, bagegen blieb bie Oftfdjroeij ioju»
fagen ganj oerfdjont.

30. f Sn ©t. SRoritj Snttograplj ßermann Sümuterlij.
©r roar utele gafire Seilbnßcr ber girma Süntmerlt) & gretj,
friitjer ©. Süntinerlij, unb ertunrß fid) atg fold)er Ijeroorra»
genbe Serbtenfte um bie Sunft ber Sluferttgung uon Sanb»
farten. Sic eibg. ©diutroanbfartc unb biejenige bes Santons
Sern finb Seiftungen erften Ptanges.

30. „Ser Sratuatifdje Serein ber ©tabt Sern" fütjrt
im ©tabttljeater bog bernbeutfdje Suftfpiet „ber Stapolitaner"
uon Otto uon ©retjerj auf unb tuieberfjolt bte Sluffii|rung
mebrmalg.

— Sonjert bes „Sieberfranj»grofjftttn" itt ber franj.
Strebe.

SJt a i.
1. Slbredinutig über ben Slljcnterueubnit: ©efatittfofteit.

ofjne ©runb unb Soben gr. 1,249,809.85.
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24, Versammlung der freifinnigen Lehrer in Bern zur
Stellungnahme gegenüber der Seminardirektorfrage,

26. Konzert Litzelmann-Keszler vom Stadttheater in der
französischen Kirche.

28. Die Primadonna Gusenleiviez verabschiedet sich von.
Berner Publikum in einem solennen Konzert im Stadttheater.

— Der Verwaltungsrat der schweizer, Bundesbahnen
beschließt: Errichtung eines Güterbahnhofs in Weyermannshaus,

eines Lokomotiudepots im Aebigut, den Umbau des

bisherigen Güterbahnhofs und die Verbesserung der Einfahrt
von der Schützenmatte her. Gegen diese Verwendung des

Aebigutes erheben die Anwohner lebhaft Protest.
29. Jn Delsberg wird der Berwnlter der Sparkasse

Pruntrut, Edmond Schmider, wegen Vertrnuensmistbrauch
und einfachem Bankerott zu 3 Jahren Zuchthaus und de»
Kosten verurteilt.

— Ausstellung bernischer Töpfereierzeugnisse im
Gewerbemuseum.

— Früh morgens 2 Uhr wird ein Erdbeben in
ostwestlicher Richtung verspürt. Es murde in der West- und
Zentralschweiz beobachtet, dngegen blieb die Ostschweiz
sozusagen ganz oerschont,

30. f Jn St. Moritz Kartograph Hermann Kümmerly,
Er war viele Jahre Teilhaber der Firma Kümmerly K Frey,
früher G. Kümmerly, und erwarb sich als solcher hervorragende

Verdienste um die Kunst der Anfertigung von
Landkarten. Die eidg. Schulwandkarte und diejenige des Kantons
Bern sind Leistungen ersten Ranges.

30. „Der Dramatische Berein der Stadt Bern" führt
im Stadttheater das berndeutsche Lustspiel „der Rapvlitaner"
von Otto von Greyerz auf und wiederholt die Aufführung
mehrmals.

— Konzert des „Liederkranz-Frohsinn" in der franz.
Kirche,

M a i.
l. Abrechnung über den Thenterneubnu: Gesnmtkvsten

ohne Grund und Boden Fr. 1,249,309.85.
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2. äroifdjen öer Regierung unb ben fremben Slngeftetttett
ber internationalen Sureau? ßridjt ein ©teuerfonflift aug,
ber ju einem SRefurg ang Sunbeggeritiit füfjrt.

5. Ser Sunbegrat roätjlt jum OBerjoItbireftor Strtfte
SRotlier oon Siobg, in Sern.

6. Sonjert Sofe=Sllttjaug im SJtünfter.
8. t ©äfar Stgler»©eife geb. 1851, Saufmann, ©tüfec

ber Siebertafet.
8.—17. Snternationale SlrBeiterfcßu^fonferenj in Sern,

bie oon 15 ©taaten befdjidt ift. ©ie trifft eine Uebereinfunft
üßer bag SerBot ber Serroenbung beg roeifeen StyoSpi)°rg
Bei ber herftettung uon Bünbfjötjdien unb über bag Serbot
ber geroerßlidjen SJadjtarbeit ber grauen.

9. S« Sern roirb bie ©diilterfeier mit Sonjert im
SJtünfter, Sorträgen in ben ©djulen unb ber .^odjfdjule unb
Slupljrung beg „Seil" im ©tabttljeater burd) ben Sramati»
fdjen Serein Begangen.

Sin ber SBeimarer ©djillcrfeier roirb bie ^odtfdjule
burdj 3 Slbgefanbte üertreten.

13/15. Slm fdjroeij. Slrtttterietag erringt beim ©eftiotis»
roettfdjiefeen in ber gelbartillerie ben erften Sreig Sern, itt
ber Softtiongartitterie ben jroeiten ebenfaUg Sern.

13.—22. III. fcßroeijertfdjer SJtoftmarft im ©afe beS

Sllpeg in Sern, mit Slugfdjanf.
14. Sonftituierung ber neuen Saufugfirdjgemeinbe(Säng=

flaffe).

Sureau: ^irter, ©afemann, Saffer. Sirdigetneinberat:
Srebg, Simmann, Sigler, .6ug»Sotj, ©rogg, Süpfer, Seiten»
berger, Su£, SJtüttljeim, Ott, SRotlier, ©tettler, SBpber.

15.-18. ©rofeer SRat. grütjjaBrgfitiititg. Slbänberungg»
gefeti über bie ©rßfd)aftg= unb ©d)enfunggfteuer. SBaBIeit:
©roferntgpräfibent g. ©djär (biglj. Sijepräfibent), 1. Sije»
präfibent ©. Sfteimann (bigtj. 2. SStjepräfibent), 2. Stjepräii»
bent Dr. SRitttet (neu), ©timmenjäljler: ©tanffer, SRarttr
SJlarfdJatt, Seauignot; SRitgtieb ber ©taatgroirtfdjaftgfom»
mtffion: Sacot; SReg.=Sräftbent:SRitfdjarb; SReg.=Sijepräftbent:
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2. Zwischen der Regierung und den fremden Angestellten
der internationalen Bureaux bricht ein Steuerkonflikt aus,
der zu einem Rekurs ans Bundesgericht führt,

5. Der Bundesrat wählt zum Oberzolldirektor Ariste
Rollier von Nods, in Bern.

6. Konzert Jost-Althaus im Münster.
». f Cäsar Bigler-Seitz geb. 1851, Kaufmann, Stütze

der Liedertafel.
8.—17. Internationale Arbeiterschutzkonferenz in Bern,

die von IS Staaten beschickt ist. Sie trifft eine Uebereinkunft
über das Verbot der Verwendung des weifzen Phosphors
bei der Herstellung von Zündhölzchen und über das Verbot
der gewerblichen Nachtarbeit der Frauen,

9. Jn Bern mird die Schillerfeier mit Konzert im
Münster, Borträgen in den Schulen und der Hochschule und
Aufführung des „Tell" im Stadttheater durch den Dramatischen

Verein begangen.
An der Weimarer Schillerfeier wird die Hochschule

durch 3 Abgesandte vertreten.
13/15. Am schweiz. Artillerietag erringt beim Sektions-

wettschiefzen in der Feldartillerie den ersten Preis Bern, in
der Positionsartillerie den zweiten ebenfalls Bern.

13.—22. III. schweizerischer Mostmarkt im Cafe des

Alpes in Bern, mit Ausschank.
14. Konstituierung der neuen Pauluskirchgemeinde sLnng-

gaffes.

Bureau: Hirter, Gaßmann, Kasser. Kirchgemeinderat:
Krebs, Ammann, Bigler, Hug-Bolz, Grogg, Küpfer,
Leuenberger, Lutz, Müllheim, Ott, Rollier, Stettler, Wyder.

15. -18. Großer Rat. Frühjahrsfitzuug, Abcinderungs-
gesetz über die Erbschafts- und Schenkungssteuer. Wahlen:
Grohratspräsident I. Schär <bish. Bizepräsidents, 1.

Vizepräsident G. Reimann (bish, 2. Bizepräsidents, 2. Vizepräsident

Dr. Milliet ineus, Stimmenzähler: Stauffer, Marti,
Marschall, Psquignot,- Mitglied der Staatswirtschaftskommisston:

Jacot? Reg.-Präsident:Ritschard: Reg.-Bizepräfident:
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«unj. Oberft Sütjlmann bemiffioniert alg ©roferat, und)
Sljäljrtger Srötigfeit in biefer Sepörbe.

17. t Oberft ^ermann ggler, Oberinftruftor ber fdjroeij.
©anitätgtruppc. ©r ftarb an einem |jerjfdjlag roäljrenb ber
Sonferenj i)öi)ciex Sruppenfüfjrer in Sangnau, bie oom 15.

big 17. SJtai jur Serntung ber neuen SRititärorgonifatioit
ftattfanb.

20. u. 21. .öunbenugftellung in Sangentljal.
22. -;- granj uon ©rnffenrieb, geb. 1837, görfter, Se»

fifeer beä ©djloffeg Surgiftein.
24. -!- Sftorif*. uon SBattemupl im SJturifelb, geb. 1833,

geroefener Offijier in fgl. neapol. Sienften.
27. big 1. guni. ©mmentljalifdieg ©djü^enfeft in ©olb»

badj, für tuetdjeg ©rnuettr g. -öomberg in Sern eine SJtebaitte
erftetlte. gu gleidjerrfeit feelättbtjdjeg ©djü^enfeftinSJcabretfctj.
Som 23.-27. guni oberanrgauifdies ©djü^enfeft in Soppigen.

28. SRittellänbifdjeg ©dnuingfeft in SBabern. Sretg»
gefangfeft in SRuri.

— Sfarrenualjt an ber Säbeggftrdjgemeinbe. ©timm»
bercdjtigte: 2006. ©ültige ©timmjettel: 4i9. ©eroäßtt rourbe
ber Sanbibat ber Softtioen, Sfarrer ©tettler in Siel mit 286

©timmen; Sfarrer ©djroeijer in Oßcrbitrg (SReformer) madite
133 ©timmen.

— Sroteftoerfammlung ber fojiatbemofratifdjen Sartei
auf bein Sartamentgplafe gegen bie ©treifuerorbnung beg

Stegterunggratg roegen beg ©djrcinerftreifs.
30. f Soutg ©tjretien Serrin=8trt, Sournaltft, Sorre»

fponbent ber „Sagler Leitung" in Sern.

g it it i.

2. f gitgenieur SBiltj. gelbtitnutt, SRegierungsbaumeifter
a. S. aug Sötn, geboren 1853, ©djöpfer ber ©Ißerfelber
©dpuebebaßtt uttb ©rbatter bes Sergnufjugg auf bas
SBetterJfjorn.

— Sie SJtotion uon SRebaftor SJtoor unb 22 SJIttunter»
jeidjnetett betreffenb Srüfung unb Seridjterftattung ber grage,
ob nidjt bie bei ber $anbl)nbung ber ©treifuerorbnung jur
Unterbrüdung be<:- ©djreinerftrcifg burd) bie ©tabtpolijei
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Kunz, Oberst Btthlmnnn demissioniert als Groszrnt, nnch

öljähriger Tätigkeit in dieser Behörde.
17, i- Oberst Hermnnn Jsler, Oberinstruktor der schweiz,

Scmitätstruppc. Er starb an einem Herzschlag während der
Konferenz höherer Truppenführer in Langnau, die vom IS.
bis 17. Mai zur Beratung der neuen Militörorgnnisation
stattfand,

SO, u, 21, Hundeausstellung in Langenthal.
22. Franz vvn Graffenried, geb. 1837, Förster,

Besitzer des Schlosses Burgistein.
24. !- Moritz von Wattenwyl im Murifeld, geb. 1833,

gewesener Offizier in kgl. neapol. Diensten.
27. bis 1. Juni. Emmenthalisches Schützenfest in Goldbach,

für welches Graveur F. Homberg in Bern eine Medaille
erstellte. Zu gleicherZeit feeländisches Schützenfest in Madretsch.
Bom 23.-27. Juni oberaargauisches Schützensest in Koppigen.

28. Mittelländisches Schwingfest in Wabern.
Kreisgesangfest in Muri.

— Pfarrerwahl au der Nideggkirchgemeinde.
Stimmberechtigte: 2006, Gültige Stimmzettel: 4l8. Gewählt murde
der Kandidat der Positiven, Pfarrer Stettler in Biel mit 286

Stimmen; Pfarrer Schweizer in Oberburg (Reformers machte
133 Stimmen,

— Protestversammlung der sozialdemokratischen Partei
auf dem Parlamentsplay gegen die Streikverordnung des

Regierungsrats wegen des Schreinerstreiks,
30. 5 Louis Chrstien Perrin-Axt, Journalist,

Korrespondent der „Basler Zeitung" in Bern.

F » n i.

2, s Ingenieur Wilh. Feldman», Regieruugsbaumeifter
o, D. aus Köln, geboren 1853, Schöpfer der Elberfelder
Schwebebahn und Erbauer des Bergaufzugs auf das
Wetterhorn.

— Die Motion von Redaktor Moor und 22 Mitunterzeichneten

betreffend Prüfung und Berichterstattung der Frage,
ob nicht dir bei der Handhabung dcr Streikverordnung zur
Unterdrückung des Schreinerstreiks dnrch die Stadtpolizei
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uielfadj au ben Sag gelegte SRüdfidJtglofigtett, Srutalttät uttb
©efeferoibrigfeit in ^ufunft uermteben roerben fönne, toirb
auf Slntrag beä ©emcinberateg mit 43 gegen 24 ©timmen
uon ber Sagegorbnung abgefefet mit ber Segrünbung, in
©adjen ber geridjtlidjen Solijei unterftefje bie ©tabtpolijei
ben juffänbtgen Sejirfg» unb fantonalen Starben. Sie
©ojialbemofratett ötnbtgen eine Sefdnuerbe an unb uertaffen
ben ©aal.

3. Sm Snfelfpital fterben 2 mit ©enidftarre Befjoftete
Serfonen.

— t itt ©uian Xauier .jpornftein, geboren 1840 in Sillars
bei Sruntrut, 1880-96 Sefan in Sruntrut, feit 1896 ©rjBifdjof
uon Sufareft. 1883/4 Serfafjunggrnt.

4. t tn Saufanne ©mil SRott uon ©rladj, geßoren 1852.

1876 a(g gürfpred) patentiert. 1878—80 aufeerorbentlidjer
Srofeffor beg beutfdjen Sriuatredjts unb beg |>anbelg» unb
SBedjfelredjtg. 1880 beutfdjer SunbesgeridjtsfdjreiBer 1893

Sunbegriditer. 1899—1900 Sräfibent [beg Sunbesgeridjts
(Sergt. „Sunb" Str. 261, 265, 266, 269).

— Slm tantonalbernifdjcn jRabfaljrertag in Sern roirb
Befdiloffen, audj bie ^aßlung ber tjeraßgcfefeten SontrottgeBübr
ju uerroeigern, Big bte beftnitiue gefefelidje ©runblage ge»

f(Saffen ift.
4.-1. guli. ©onberattsftetlung ber ©eftion Sern ber

©efeltfcfiaft fdjroeijerifdjer SJtaler uttb Stlbljaucr im Sunft»
mufeum.

— Su tjefttgem SBatjlfampf roirb ©emetnbefrijreiber g.
StnoBerfteg uon ^Jroeifimtnett jum SRegierunggftatttjnfter beg
OBerfimmentafs geroäljtt.

5.—1. guli. Sunbesuerfniiinilung. Sei ©tänberat
nimmt bog ©efefe tiber ben Softdfed» unb ©trouerfefjr an.
Ser Stationalrat berät bas Sapitet gamilienredjt bes
3ioitgefefees burdj, foroie bag ©efefe betreffenb bie Stational»
banf, bie ©ifenßatjnfonjcfftonen @rinbelroa(b»©tgmeer unb
gnterlafen=$arber.

6. f Stlßert SBtjttenBadj, Dr. med., geßoren 1833. 1. ©tjef»

rtrjt beg ^tegterfpitnlg. („Sagblatt" Sir. 265.)
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vielfach a» den Tag gelegte Rücksichtslosigkeit, Brutalität und
Gesetzwidrigkeit in Zukunft vermieden werden könne, wird
auf Antrag des Gemeinderates mit 43 gegen 24 Stimmen
von der Tagesordnung abgesetzt niit der Begründung, in
Sachen der gerichtlichen Polizei uuterstehe die Stadtpolizei
den zuständigen Bezirks- und kantonalen Behörden, Die
Sozialdemokraten kündigen eine Beschwerde an und verlasse»
den Saal.

3. Jm Jnselspital sterben 2 mit Genickstarre behaftete
Personen.

— -s in Evicm Xavier Hornstein, geboren 1840 in Billars
bei Pruntrut, 1880-96 Dekan in Pruntrut, seit 18S6 Erzbischos
von Bukarest. 1883/4 Berfnssungsrnt,

4, -i in Lausanne Emil Rott von Erlach, geboren 1852,

1870 als Fürsprech patentiert. 1878—80 außerordentlicher
Professor des deutschen Privntrechts und des Handels- und
Wechselrechts. 1880 deutscher Bundesgerichtsschreiber 1893

Bundesrichter. 1899—1900 Präsident ldes Bundesgerichts
sBergl. „Bund" Nr. 261, 265, 266, 269).

— Am tantonalbernischen Radscchrertag in Bern wird
beschlossen, auch die Zahlung der herabgesetzten Kontrollgebühr
zu verweigern, bis die definitive gesetzliche Grundlage
geschaffen ist.

4. -1, Juli. Sonderausstellung der Sektion Bern der
Gesellschaft schweizerischer Maler und Bildhauer im
Kunstmuseum.

— Jn heftigern Wahlkampf wird Gerneindeschreiber I,
Jmobersteg von Zweistmmeii zum Regierungsstatthnlter des
Obersimmentals gewählt.

5. —1. Juli. Bundesversammlung. Der Ständerat
nimmt das Gesetz über den Postcheck- und Giroverkehr an.
Der Nationalrat berät das Kapitel Familienrecht des
Zivilgesetzes durch, sowie das Gesetz betreffend die Nationalbank,

die Eifenbahnkonzessionen Grindelmald-Eismeer und
Jnterlaken-Harder,

6. -i Albert Wyttenbach, Dr. insci,, geboren 1838, 1, Chefarzt

des Zieglerspitnls, („Tagblatt" Nr, 265.)
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7. Sie ©einetnberöte oon 92 bernifdjen ©emeinben
reidjen beim Sunbegrat eine Setition etn ju ©unften bes

Srofefts Sllter für ben Saljnßof Sljun.
9. Sie ©inigttnggfonferenj unter ©tabtpräfibent ©teiger

roegen beg ©djretnerftreifg jerfdjtägt fid); am 12. ebcnfallg.
15. Sie uercinigtc Snnbeguerfammtung luätjlt jum

Sunbegridjter an ©teile SRottg Srof. Sltejanber SReidJel itt
Sern. Slßeubg fotenner gadeljug ber ©tubenten.

— Sag neue ©urittgelßab roirb eröffnet.
17./18. ©djroeijerifdjcr Slntunttgtag in Sern.
18. gatjreguerfmnmlung beg tjiftorifdjcn Sereing itt

Strdjßerg. Sortrag uon Dr. SBetti: „Seiträge jur ©efdjidite
uon Strdjßerg".

24.-26. ©ibgcnöffifdjes ©djtuingcr» uub Slelplerfeft itt
gnterlafen.

25. Sferberennen auf beut Seunbenfelb.
26. Ser Stntionnfrat nimmt ben Scrgteidj jroifdjen Sern

unb 3äridj roegen bes SiatiottalBnttffifees mit 111 gegen 15

©timmen an.
30. f SRubolf Sernen, geboren 1821. gum ©rßctt fefet

er bas Snfelfpital ein unb erridjtet bie „Sernenftiftung für
©piteptifdje" mit einem Setrag uott 100,000 granfen.

*) 11 1 i.

1. Sonftttuterenbe Serfammlung ber „©djroetjerifdjeit
Bereinigung für .öeiinatfdjufe" in Sern.

1.—10. 3cntralfd)iueijerifdjeg ©d)üfeenfeft in Sern.
3. t griebr. ©erber, geboren 1828, alt Sfarrer, ©rün»

ber unb Sireftor beg cuangelifdjen ©eminarg am SJturi»
ftalben. (Serner Sagßlatt, Sir. 313).

5. ©rofee feide. Sluf beut Sirdjenfelb erliegt ein junger
Slrbeiter in einer Steggrube bem ©onnenfttd).

6. ©röffnung beg öurdjgcljenben Setrießeg ber SJtou»

treuj-»Cßerfnubbnl)n. ©tnroeiljung ben 4. guli.
8. Sic fantonale SJiardifommiffion fefet bie ©renje

jroifdjen 2iuonn uttb ©rladj ouf ben $etbenroeg neben ber
Setersinfet feft uub Befeitigt bamit einen uon Sroann er»=

§obencu ©treit.
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7. Die Gemeinderäte von 92 bernischen Gemeinden
reichen beim Bundesrat eine Petition ein zu Gunsten des

Projekts Auer für den Bahnhof Thun,
9, Die Einigungskonferenz unter Slndtprästdent Steiger

wegen des Schreinerstreiks zerschlägt sich; am l2. ebenfalls,
IS. Die vereinigte Bundesversammlung wählt zum

Bundesrichter an Stelle Rotts Prof. Alexander Reichel in
Bern, Abends solenner Fackelzug der Studenten,

— Das neue Gurnigelbad wird eröffnet.
17./18, Schweizerischer Anwnltstag in Bern.
18. Jahresversammlung des historischen Bereins in

«irchberg, Vortrag von Or, Welti: „Beiträge zur Geschichte

von Kirchberg",
24.-26. Eidgenössisches Schwinger- und Aelplersest in

Jnterlaken,
25. Pferderennen auf dem Beundenfeld,
26. Der Nationnlrat nimmt den Vergleich zwischen Bern

und Zürich wegen des Rntionalbnnksitzes mit lll gegen IS
Stimmen an.

39. !- Rudols Kernen, geboren 182l. Zum Erbeit setzt

er das Jnselspital ein und errichtet die „Kernenstiftung für
Epileptische" mit einem Betrag von 100,««« Franken,

Juli,
1. Konstituierende Versammlung der „Schweizerischen

Bereinigung sür Heimatschutz" in Bern.
I.—1«. Zentralschweizerisches Schützenfest in Bern.
3. 5 Friedr. Gerber, geboren 1828, alt Pfarrer, Gründer

und Direktor des evangelischen Seminars nm
Muriftalden. (Berner Tngblntt, Nr. 313s.

5. Große Hitze, Auf dem Kirchenfeld erliegt ein junger
Arbeiter in einer Kiesgrube dem Sonnenstich,

6. Eröffnung des durchgehenden Betriebes der Mon-
treux-Oberlandbnhn. Einweihung den 4. Juli.

8. Die kantonale Marchkommisfion setzt die Grenze
zwischen Tivnnn und Erlnch auf den Heidenweg neben der
Petersinsel sest und beseitigt damit einen von Twann er°
hobenen Streit.
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8.—10. Sernifdjeg «antonalturitfeft in Stjutt.
9. ©röffnung beg ©djroeijerifdjen Sllpinen SJiufeuntg im

©tanöegranjaufc, in ©egenroart uon Selegiertcnbeg S.A. C.

Sie geftrebe tjält ©tabtpräftbent ©teiger.
14.-18. ©ibgenöffifdjeg ©ängerfeft in Süridj. Sie Seiner

Siebertafel erringt ben 3. SRang in ber 4. Sategorie beg

Sttnftgefangg, ber SJiännerd)or ben 5. mit einem ©idjenfranj.
15. gum SReftor ber bernifdien .öodjfdjule für 1905/06

roirb uont afabemifefien ©enat getuötjlt Srof. Dr. S- fe- ©raf.
21. t SBiltjeltn uon SJturalt, geßoren 1885, Srtmoner

beg greien ©pmnafiumg, infolge Slßfturjes am Slümlig»
nlpljorn.

24. Sroteftuerfammlung im Solfstjaug roegen ber Steu»

feerungen beg ©tnbtpräftbenten o. ©teiger über „uatertanbg»
lofe ©efetten", am eibgenöffifdjen ©ängerfeft in 3ürid). Srefe»
feljbe.

26. f Sart SRub. SBeijermann uott Sern, geboren 1848,

Cbermafdjineningenteur ber ©. S. S.
29. f ©otttieb gofe, geßoren 1845. Srofeffor ber praf»

ttfdjett SljeoJogie an ber ^odjfdjule Sern. 1877-1900 Sfarrer
in ^erjogenbudjfce. („Serner SagBIatt" Sir. 362).

— Dr. ©uft. >öeinr. ©djmtbt uon güridj, geboren 1871,
tRebaftor beg ©d)tueijerifd)en .^anbetgnmtgßtattg unb Sitular»
Srofeffor für ©tatiftif unb Solfgroirtfdjaftgpolttif.

— f Slug. ©djutjöer oon Sern, geboren 1830, tang»
jäljriger Sfarrer in .f>agli i. ©.

— 40jötjrtgeg SlmtgjuBiläum non Dbertet)rer SafoB
©terdji.

SI u g u ft.
2. Ser SRegierunggrat uertetljt bem P. D. unb SRünfter»

urganiften Sari #cfe ben Sitel Srofeffor.
4. Ser ©tabtrat erteilt nadj längeren Sertianbfungen

mit grofeer SJtefjrtjctt bem ©enteitiberat Srojefeuollmadjt in
ber ©iloa^angetegenfjeit gegen bie ©rbfdjaft beg Srof. Sflüger,
wetd)' lefetere etue Bebeutenbe ©ntfdjäbigunggforberung für
bie Senufeung beg ehemaligen ©iloaljfpttalg roäfjrenb ber
Spptjugcpibemie uon 1904 forberte. Ser uom ©tabtrate be»

- 333 —

8.—10, Bermsches Kantonalturnfest in Thun,
9. Eröffnung des Schweizerischen Alpinen Museums ini

Standesrathciuse, in Gegenwart von Delegierten des 8.^.(1
Die Festrede hält Stadtpräsident Steiger.

14, -18. Eidgenössisches Sängerfest in Zürich. Die Berner
Liedertafel erringt den 8. Rang in der 4. Kategorie des
Kunstgesangs, der Männerchor den 5. mit einem Eichenkranz,

15. Zum Rektor der bernischen Hochschule für 1905/06
wird vom akademischen Senat gewählt Prof, Dr, I. H. Graf,

ZI. 5 Wilhelm von Muralt, geboren 1885, Primaner
des Freien Gymnasiums, infolge Absturzes am Blümlis-
nlphorn,

24. Protestversammlung im Bolkshaus wegen der
Aeußerungen des Stadtpräsidenten v. Steiger über „unterlands-
lose Gesellen", nm eidgenössischen Sängerfest in Zürich. Preh-
fehde.

26. -s- Karl Rud. Weyermann von Bern, geboren 1848,

Obermaschineningenieur der S, B, B.
29. 1- Gottlieb Jost, geboren 1845. Professor der

praktischen Theologie nn der Hochschule Bern. 1877-1900 Pfarrer
in Herzogenbuchsee. („Berner Tngblntt" Nr. 362s.

— I)r, Gust, Heinr, Schmidt von Zürich, geboren 1871,
Redaktor des Schweizerischen Handelsamtsblatts und Titular-
Professor für Statistik und Volkswirtschaftspolitik,

— -j- Aug. Schnyder von Bern, geboren 1830,
langjähriger Pfarrer in Hasli i. E.

— 40jähriges Amtsjubiläum von Oberlehrer Jakob
Sterchi.

A u gu ft.
2, Der Regterungsrat verleiht dem O, und

Münsterorganisten Karl Heß den Titel Professor.
4. Der Stadtrat erteilt nach längeren Verhandlungen

mit großer Mehrheit dem Genieinderat Prozehvollmacht in
der Siloahangelegenheit gegen die Erbschaft des Prof. Pflüger,
welch' letztere eii.e bedeutende Eutfchädigungsforderung für
die Benützung des ehemaligen Siloochspitals während der
Typhusepidemie von 1904 forderte. Der vom Stadtrate be-
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fdjloffene Snuf beg ©pttalg roar uon ber ©emeinbe abgelehnt
tuorben.

7. f ©tjriftian ©fdjßadier non ©eeborf, geßoren 1822.

©r roar über 60 Safjre tang Setjrer an Sanbfdjulen unb fett
1880 an feiner Sriontfdjute in ber ©tabt („Serner Sag»
blntt" Str. 376).

9. ©tbgenöffifdje Setrtebgjätjlung.
11. Ser ©djreinerftreif roirb Beenbigt burd) eine ©ini»

gttnggfonferenj nadj faft 30ioödjiger Sauer.
14. Sroteftoerfammlung ber freiftnnigen Sartei gegen

bie Stngriffe auf ©tabtpräfibent o. ©teiger oon fojtalbemo»
fratifajer ©eite roegen feiner SRebe am eibgenöffifdien ©an»
gerfeft.

20. Snittouale StBftimiuung. ©timntberecßttgte: 131,194.
©efefe über bag gorftroefen: 20,858 Sa, 17,459 Stein.

— ©efefe über ©rtjößung ber ©rbfdjaftg» unb ©djen»
fttnggfteuer: 17,433 ga, 20,216 Stein.

— S'" Slmt Sern toirb jum Slnttgriditer gewählt
mit 2640 uon 2775 ©timmen: ©roferat SRidjel.

23. Sag an bie franjöfifdje Sirdje angebaute Stjeater»
beiorationett»SJtagajin ftürjt furj uor ber Sottenbuitg ein.
4 Sote unb 4 Serrounbete.

— Ser 3lare»Segel jeigt ^oditonjfer: 2,32 m.
24. Sie Stufficljtg'fomtntffion beg Bernifdjen fjiftoriftfien

SJtufeuntg roäljlt jum Sireftor Dr. fe. u. Sttcberfjäufern* ju
Stjebireftorett: Dr. g. Sljormann unb ©. SBieömer»©tem*
jum Sireftor ber etljnogrnpljifdjen ©ammlung: Dr. SR. Better.

26. Srof. Dr. ©eorg ©ibler an bex Unioerfität Sern
ßegeljt fein 50jäljriges Softorjubiläum.

26.—17. ©eptemBer. Slugftettung uon Silbern beg SRaterg
Sltnto ©olomßi tut Sunftmufeum.

31. VIII. 3ud)tftteratarft in Oftertnunbigen.
— -;* griebr. ©tettler uott Sern, geßoren 1828. Sfarrer

in &abmen 1852—57, in Siemttgen 1857-69, in SBalfringen
1869-80, in Sremgarten 1880-98. ©ettticr im SRttfjeftanb.

©eptember.
4.-5. 60. gaßresoerfninmlung ber gefdjidjtforfdjenben

©efeUfdjaft ber ©djroeij im Wroferatgfaale unter beut Sräfi»
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schlossene Kauf des Spitals war von der Gemeinde abgelehnt
worden.

7. 1- Christian Eschbacher von Seedorf, geboren 1822.

Er war über 60 Jahre lang Lehrer an Landschulen und seit
1880 an seiner Privatschule in der Stadt <„Berner Tag-
blntt" Nr. 37S),

9. Eidgenössische Betriebszählung.
ll. Der Schreinerstreik wird beendigt durch eine

Einigungskonferenz nach fast gOwöchiger Dauer.
14. Protestversammlung der freisinnigen Partei gegen

die Angriffe auf Stadtpräsident v. Steiger von sozialdemokratischer

Seite wegen seiner Rede nm eidgenössischen
Sängerfest.

20. Kantonale Abstimmung. Stimmberechtigte: 131,194.
Gesetz über das Forstwesen: 20,858 Ja, 17,459 Nein.

— Gesetz über Erhöhung der Erbschasts- und Schen-
kunassteuer: 17,433 Ja, 20,216 Rein.

— Jm Amt Bern wird zmn Amtsrichter gewählt
mit 2640 von 2775 Stimmen: Groszrat Michel.

23, Das an die französische Kirche angebaute Theater-
oekorationen-Magazin stürzt kurz vor der Vollendung ein.
4 Tote und 4 Verwundete.

— Der Anre-Pegel zeigt Hochwnsser: 2,32 m.
24. Die Aussichtskommifsion des bernischen historischen

Museums wählt zum Direktor Dr. H. v, Niederhäusern) zu
Bizedirektoren: Dr. F. Thormann und G, Wiedmer-Stern:
zum Direktor der ethnographischen Sammlung: Dr, R. Zeller,

26. Prof. Dr. Georg Sidler an der Universität Bern
begeht sein 50jähriges Doktorjubiläum.

26.—17. September. Ausstellung von Bildern des Malers
Plinio Colombi im Kunstmuseum.

31. Vlil, Zuchtstiernmrkt in Ostermundigen,
— i Friedr, Stettler von Bern, geboren 1828. Pfarrer

in Gadmen 1852—57, in Diemtigen 1857-69, in Walkringen
1869-80, in Bremgarten 1830-98. Seither im Ruhestand.

September.
4.—5. 60. Jahresversammlung der geschichtforschenden

Gesellschast der Schweiz iin Groszratssaale unter dem Präsi-
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bium oon Srof. äRer-er uon Snottau. Sorträge Ijalten Srof.
feane oon güridj über „bte jürdjerifdje SBeljrtraft unb ifjre
©djladjtaufftettung im atten gürtdjft-feg", unb Srof. ©. SoBIer
uon Sern über „SRettfjarb, SRattp unb SRajjini". Sanlett
in ber gnnern ©nge. Slm 4. Slßenbg ©ifeung im -Sotet bu
Sont.

5. Sonjert beg Sioliniften SRaj: SRetdjcl in Serbinbung
mit bent ©tabtordjefter, im Surfaal ©djönjti. Sunbegridjter
Slley. SReidjel birigiert bie Sluffübrung feiner Sompofition, ber
geftouuerture „Gaudeamus igitur**.

6. grau Srof. Dejerine aug Sarig erfjält für bie
SRettung einer Sodjter aug ber Stare Bei SBtdjtradJ bie
fantonale filBerne SRettunßgmebaitte.

— Siad) ben Uebungen im Heineren Serßanb Beginnen
bie SRanöuer ber 3. unb ber 5. Sioifion (SBitt unb Südjlin>
an ber Sangeten, an ber SRottj unb Bei Slffotteru. Stm 11.

unb 12. ftnb bie UeBungen bes II. Strmeelorpg (Süljlmann)
gegen bte SJlanöuerbiuifion (unter ©ecretan) Bei SBattenropl»
Stglen unb am Sentenberg. Stm 13. gnfpeftion auf bent

SBanfborffelb.
10. f in Sirdjleerau Dr. .öerutann Siettljarö, geboren

1851, 1875 Slotar, 1882-86 Oberridjter, 1886-90 StBtettungg»
djef im etbgenöfftfdjen Serfidjerunggamt. 1883/84 Serfaffungg»
rat, 1886 ©roferat, 1890 SRegierunggrat unb ©tänberat, 1892

unö 1894 SRegierunggpräftbent unb 1895 Sunbegridjter. ©r
tjatte fidj aug ganj befdjeibenen Serljältniffen felber emporge»
arbeitet jum feinen gurtften. („S.»Sag6(.", Sa*. 431, 432,

„Sunb" Sir. 429).

13. ©tabtrat. Sie ©rbfdjaft Sftüßer ertjält burd) Ser»
gleidj gr. 16,500 ©ntfdjäbigung für bie Senufeung beg ©tloafj»
fpitatg atg Sppljugfpital.

— ©runöftetnlegung ber neuen ©pnagoge an ber
Sapettenftrafee.

15. Sonjert beg Sioliniften Santeo unb ber ©opraniftin
Sittp Sera im SRünfter.

19. f in Spfe, ©eometer ©rnft Sinti, Dberftteutnant
ber Slrtillerie.
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oium von Prof. Meyer von Knonau. Borträge halten Prof.
Hüne von Zürich über „die zürcherische Wehrkraft und ihre
Schlachtaufstellung im alten Zürichkneg", und Prof. G. Tobler
von Bern über „Reithard, Matty und Mazzini". Bankett
in der Innern Enge. Au: 4. Abends Sitzung im Hotel du
Pont.

5. Konzert des Violinisten Max Reichel in Verbindung
mit dem Stadtorchester, im Kursaal Schänzli. Bundesrichter
Alex. Reichel dirigiert die Aufführung seiner Komposition, der
Festouverture „Oauäsamus isitur".

6. Frau Prof. vsssrins aus Paris erhält sür die
Rettung einer Tochter nus der Anre bei Wichtrach die
kantonale silberne Rettungsmedaille.

— Nach den Uebungen im kleineren Verband beginnen
die Manöver der 3. und der 5. Division (Will und Köchlin>
an der Langeten, an der Roth und bei Afföltern. Am 11.

und 12. sind die Uebungen des Ii. Armeekorps (Bühlmnnn)
gegen die Manöverdivision (unter Seeretans bei Wattenwyl-
Biglen und am Dentenberg. Ilm 13. Inspektion auf dem
Wankdorffeld.

10. -s- in Kirchleerau Dr. Hermann Lienhard, geboren
18S1, 1875 Notar, 1882-86 Oberrichter, 1886-90 Abteilungschef

im eidgenössischen Versicherungsamt. 1883/84 Verfassungsrat,
1886 Grofzrat, 1890 Regierungsrat und Ständerat, 1892

und 1894 Regierungspräsident und 1895 Bundesrichter. Er
hatte sich aus ganz bescheidenen Verhältnissen selber emporgearbeitet

zum feinen Juristen. („B.-Tagbl.", Nr. 431, 432,

„Bund" Nr. 429).

13. Stadtrat, Die Erbschaft Pflüger erhält durch
Vergleich Fr. 16,500 Entschädigung für die Benutzung des Sitoah-
fpitals als Typhusspital.

— Grundsteinlegung der neuen Synagoge nn der
Kapellenstrafze.

15. Konzert des Violinisten Panteo und der Sopranistin
Lilly Vera im Münster.

19. i- in Lysz, Geometer Ernst Arni, Oberstleutnant
der Artillerie.
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23. geier bes 25jäfjrigen Seftetiettg beg SJiuriftalbeu»
Seminars, (geftfdjrift nnb S.»Sagbl. Sir. 451 unb 454).

24. SluSfteUung ber im SBettberoerb für ein Sfafat ber
©tabt Sern eingereirijtcn ©ntroürfe int alten Softgcbäube.
Sint 13. mar bie Seurteilttng ber gurtj.

— Sie neue Saulusfircljgeineiiibeiu'rfammlung roäljlt
ju Sfarrem bie SReformer SRpfer unb Snubenbadier in
Jiunnn. Sa ber uon bett Softttucn oorgefdilogene Sfarrer
SI. Voller uon ber .öeiliggciftfirdie unterliegt, bemiffionierett
bie Sirdjgemetnberöte •l5ug»Solj, Sufe, Süpfer, SBpber unb
Stettler itt ber golge. Sie roerben am 29. Cftober burdj
Sirdjlidjfreifinnige erfefet.

25. Sngenieur feanä Sittfelmnnn loirb uom Sunbegrat
jum SJtitglieb ber ©eneralbireftion ber ©. S. S. geroäblt.

25. -7. Oftoßer. Suitbcsuerfnmtnlung. Ser ©tänberat
erfebigt bas Siationnlbanfgefefe unb bag Sapitet gnintlicnred)t
beg 0. R., ber Stationalrat bas Sebengtntttetgefefe.

26. uub 27. SRebefd)lari)t jtoifdjen Salttj, ©uljer, ©reulid)
unb Srüftteitt Betreffenb ©treif in SRorfdJnrij unb am 28. be»

treffenb Suttbegntitualtfdjaft.
25. Seginn ber SBittterjpieljett 1905 06 bes ©tnbtttjeaters

in Sern unter bem bisherigen Sireftor Siebaifdj.
30. gn ber alten .öodjfrijule roerben bie ©ptfebogen beg

gegen bie Slare geljenben etiemaligen Sreujganges gefunben.
„Sunftfinnigc" Bauten bie fleinen "pörfttle bnuor, unb ner»
roanbten fogar eine reidje Sfeiterbafig atg — Ofenplotte.

Cftober.
1. Ser :)tegierunggrat genehmigt bag Slbfommen beg

.Momiteeg für einen Serner Stlpenburdjfttd) mit gngenieur
gottinger, bag lefeterem bie Cberaufftdjt über bte Sorar»
beiten überträgt.

2. Su ber Sonfursfteigerung beg Unterne^merg ©arlo
Sagtia roerben 9 Sefifeungen (22 OBjefte) am ©rifaroeg unb
Umgeßung um gr. 376,750 oerfteigert.

— Sag Sriegggeridjt ber 3. Siüifion uerurteilf ben
©anitätgoßerleutnant Siftor .galler uott Sern roegen fafjr»
läffiger Sötung ju 1 SJtonat ©efängnig nnb ben Soften, ©r
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S3, Feier des 25jtthrigen Bestehens des Muristnlden-
Seminars, (Festschrift und B.-Tagbl. Nr, 451 und 454),

24. Ausstellung der im Wettbewerb sur ein Plakat der
Stndt Bern eingereichten Entwürfe im alten Postgebäude,
?lm 13, war die Beurteilung der Jury,

— Dte neue Pnuluskirchgemeindeversnmmlung wühlt
zu Psnrrern die Reformer Ryfer und Bnudenbacher in
Tivnnn, Da der von den Positiven vorgeschlagene Pfarrer
A. Haller von der Heiliggeistkirche unterliegt, demissionieren
die Kirchgemeinderäte Hug-Bolz, Lutz, Küpfer, Wyder und
Stettler in der Folge, Sie iverden nm 2!>, Oktober durch
Kirchtichfreifinnige erfetzt,

25, Ingenieur Hnns Dinkelmnnn wird vom Bundesrat
zum Mitglied der Generaldirektion der S. B, B, gewählt.

25, -7, Oktober. Bundesversammlung. Der Ständerat
erledigt das Nntionnlbnnkgesrtz und dns Knpitet Fnmilienrecht
des <ü. ii,, der Nationalrnt dns Lebensmittelgesev.

26. und 27. Redeschlacht zivischen Bnlly, Sulzer, Greulich
und Brüftlein betreffend Streik in Rorschach nnd nm 28,

betreffend Bundesanwnltschnft,
25. Beginn der Winterspielzeit 1905 06 des Stndtthenters

in Bern unter dem bisherige» Direktor Kiedaisch.
30. In der alten Hochschule werden die Spitzbogen des

gegen die Anrr gehenden ehemntigen Kreuzganges gefunden.
„Kunstsinnige" bauten die kleinen Hörsäle dnvor, nnd ver-
wnndten sogar eine reiche Pfeilerbnsis als - Ofenplntle,

Oktober.
1. Der Regierungsrat genehmigt das Abkommen des

Komitees sür einen Berner Alpendurchstich mit Ingenieur
Zollinger, das letzterem die Oberaufsicht über die Borarbeiten

überträgt,
2. In dcr Konkurssteigerung des Unternehmers Earlo

Paglia werden 9 Besitzungen (22 Objektes am Erikaweg und
Umgebung um Fr. 376,750 versteigert.

— Das Kriegsgericht der 3. Division verurteilt den
Sanitätsoberleutnant Viktor Haller von Bern wegen
fahrlässiger Tötung zu 1 Monat Gefängnis und den Kosten. Er
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ßatte eine 10 SJtat ju grofee Sofis SJtorpljhtm einem fronten
©olbaten gegeben, ber biefer erlag.

3. Sie Sirdje ju SBürjbruttnen roirb oom Sltfe getroffen
unb Befdjäbtgt.

— ©inroeißung bes neuen Oberfeminnrgebäubes in
Sern. SReben ßatten SReg.=SHat Dr. ©oBat, ber abtretenbe
©eminarbireftor SRarttg, ber neue Sireftor Dr. ©. ©djnetber.
4. Oft. geier ju ©fjrcn beg gero. Sireftorg SJtartig, ber eine
©efdjidjte beg ©eminarg gefdjrieben tjat.

4. t in Defdjßerg ©life Slffolter geB. 1885, ©cßroefter
uon gerb. SI. fei. ©ie madjte uiele Segate unb fe^te jum
ftaupterben ein ben „Defonotnifdjen unb getneinnüfeigen
Serein beg Stmtgßejirfg Surgborf" jur ©rünbung etneg
Sienftbotenßeimg „©efeßrotfter Stffolter»@tiftung" auf bem
©ute ju Oefdjßerg.

5. Slig Sunbegridjter roerben getoäßlt Dr. ©pfin, gür»
fpred) (Safeltanb), unb Sllfreb ©toofe, gürfpred) (Sern). Sie
SBaßl uon SReg.=SRnt Dr. ©oßat ßatte perföntidje Stßneigung
ber SBaabtlänber uerunmöglidjt.

6. Sie Slffifen in Surgborf uernrtetlen bie Sruber S°f)-
unb ©antuet Sattj, Snedjte, roegen SJiorbeg unb SRaubeg, bie

fie am 4. gebruar gegenüber beut -paufierer goß. griebli
im |)uttroilroalbe Begangen ßatten, bett erften ju lebengtäng»
lidjer, ben jroeiten ju 20jäßriger ßudjtßaugftrafe.

Stm 11. roirb ber SJtaurer gafob ©erber [roegen Sot»
fdjiagg burdj ©rfdjiefeen, Begangen gegenüßer bem Ijanbtanger
goß. Surf ant 12. guli im |>cttigrotlroalbe, ju 15jäßriger
xiucßttjaugftrafe uerurteilt.

8. gn ©ümligen roirb bas neue ©djulßnug eingeroeißt.
9. Sie Snittattue für bie Solfstunßl ber SRegierung

uercinigt 20,085 ©timmen.
9.—12. ©rofeer SRat. Ser SRefurg roegen ber SRegte*

runggftattßalterroaljl in Selgßerg roirb nbgeroiefen. ©efdjäftg»
unb ©taatguerroaltunggbertcßt roerben beßanbett. Dberge»
ridjtgfuppleant roirb Sfifter.

10. Dr. S- SJ- SBibmann uom „Sunb" feiert fein 25»

jäßrigeg gußiläunt atg geutttetonrebaftor. (Sunb Sir. 478.)

22
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hatte eine 10 Mal zu große Dosis Morphium einem kranken
Soldaten gegeben, der dieser erlag,

3. Die Kirche zu Würzbrunnen wird vom Blitz getroffen
und beschädigt,

— Einweihung des neuen Oberseminargebäudes in
Bern, Reden halten Reg.-Rat Dr, Gobat, der abtretende
Seminardirektor Martig, der neue Direktor Dr, E, Schneider,
4, Okt. Feier zu Ehren des ge«. Direktors Martig, der eine
Geschichte des Seminars geschrieben hat.

4. 5 in Oeschberg Elise Wolter geb. 1835, Schwester
von Ferd, A. sei, Sie machte viele Legate und setzte zum
Haupterben ein den „Oekonomischen und gemeinnützigen
Berein des Amtsbezirks Burgdorf" zur Gründung eines
Dienftbotenheims „Geschwister Affolter-Stiftung" auf dem
Gute zu Oeschberg.

5. Als Bundesrichter iverden gewählt Dr. Gyfin,
Fürsprech iDasellanos, und Alsred Stoost, Fürsprech (Berns, Die
Wahl von Reg.-Rnt I)r. Gobat hatte persönliche Abneigung
der Waadtländer verumnöglicht.

6. Die Assisen in Burgdorf verurteilen die Brüder Joh.
und Samuel Lanz, Knechte, wegen Mordes und Raubes, die
sie am 4. Februar gegenüber dem Hausierer Joh. Friedli
im Huttwilwlllde begangen hatten, den ersten zu lebenslänglicher,

den zweiten zu SOjtthriger Zuchthausstrafe.
Am II. wird der Maurer Jakob Gerber lwegen

Totschlags durch Erschießen, begangen gegenüber dem Handlanger
Joh. Buri ani IS. Juli iin Hettiswilwalde, zu 15jähriger
Zuchthausstrase verurteilt.

8. In Gümligen ivird das neue Schuthaus eingeweiht.
S. Die Initiative für die Bolksmnhl der Regierung

vereinigt 20,085 Stimme»,
9.—IS, Großer Rat, Der Rekurs wegen der Regie-

rungsstatthalterwahl in Detsberg wird abgewiesen, Geschäftsund

Staatsverwaltungsberichr merden behandelt. Oberge-
richtsfuppleant wird Pfister,

10. Dr, I. B, Widmann vom „Bund" feiert sein 25-

jähriges Jubiläum als Feuiltrtonredaktor, (Bund Nr. 478.s

22
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10.-17. Slttsftetluitg uon Silbern bes Vatibfdinftsiitalerg
Sllßert ©oos im Suitftmttfeutn.

11. SJturi befdjliefet bie ©infüßrung ber ©ag» unb ber
cleftrifdjett Seleucßtung.

12. f goß. ©ßautems, uon <öauf»Sui(lp, geß. 1819,

Big 1880 Santongfdjulleßrer, tangiäfjrigeg SJtitglieb ber ftäbti»
feßen Slrmcnfoinmiffioit.

12. Ser SReg.»SRat tuäßlt jum Srofeffor für prnftifdje
Sßeologie an ber ^»odjfdjule Sfarrer Seontjarb SRngnj in
Safet. Siacßträglidje eifrige Serroenbung für Sic. Sfarrer
SRorife SattterBurg in ©tettleit. (S. Sagbl. 498, 494, 499, 509,

510.) Sett Scntüßungcii ber greunbe beä Sfr. SRagnj itt
Safel gelingt es, ißn jur Semtffiott ju beiuegen, roorauf am
4. Siou. Sfr. Sauterburg getoäßlt tuirb.

13. Ser Serroaltuitgsrat bei ©ininentatBiißn roäßlt jum
Sireftor ©tänberat Siiflnug SRorgentnter, SRegierunggrnt itt
Sem. (S. SngBI. 492.)

— -!- Slrnolb ©djumadier, Oberft geß. 1840, Oberin»
ftruftor ber Slrtillerie 1889 94, SBnffeudjef 1894-1900. Sieben
feinen Beruflidjen Sftidjteit pflegte er ftetg bett Umgang mit
ber gugenb, bereit grofeer greunb er blieb Big ju feinem
Sob.

15. Sonjert bes Sreiggefanguereing Sern itt ber franj.
Sirdje.

21. Sonjert ber Sriiber Xßißnub (Sioline mtb Siano)
nus Saris in ber franjöfifdjen Sirdje.

22. Bis 20. Siou. Sutgftettung uon Silbern ßernifdjer
SJtnlerinnen im Sunftmufeum.

28. Sie Sunftgefellfdjaft eröffnet ißre SBinterfifeungen
mit einem Sortrag uon OBerft SI. Setter über bie apofatpp»
ttfdjen SReiter.

27. Dr. g. S. SBibmaitit proteftiert im „Sunb" (Sir. 508)

gegen bie Serunftaltitttg beg füblidjen Sauterbrunnentales
burdj bie projeftierte Serlängerung ber Cbertaubßnfjn big
jum SrümmelBad).
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10, -17, Ausstellung von Bildern des Lnndschnftömnlers
Albert Goos im Kunstmuseum.

11, Muri beschließt die Einführung der Gas- und der
elektrische» Beleuchtung.

12, s Joh, Chnurems, von Hnut-Pnitty, gcb. 1819,

bis 1880 Kantonsschullehrer, langjähriges Mitglied der städtischen

Armeiikoinmisfiu»,

12, Der Reg,-Rat wählt zun, Professor für praktische
Theologie an der Hochschule Psarrer Leonhard Rngnz in
Bafel. Nachträgliche eifrige Verwendung für Lie. Pfarrer
Moritz Lauterburg in Stettlen, <B, Tagbl. 49«, 494, 499, ',09,

510,s Ten Bemühungen der Freunde des Pfr, Ragnz in
Basel geling! es, ihn zur Demission zu bewegen, worauf nm
4, Nov, Pfr, Lanterburg gewählt wird,

1ö. Der BermaltuiigSrni der Emmentnlbnhn wählt zum
Direktor Stnnderat Nitlnus Morgentnler, Regierungsrnl in
Bern. jB. Tngbl. 492.s

— Arnold Schumacher, Oberst geb, 1840, Oberiiistruktur

der Artillerie 1889 94, Wnffenchef 1894-1900, Neben
seinen beruflichen Pflichten pflegte er stets den Umgang mit
der Jugend, deren großer Freund er blieb bis zu seinem
Tod,

16, Konzert des Kreisgesanguereins Bern i» der franz.
Kirche,

21. Konzert der Brüder Thibnud iBioline und Piniios
nus Paris in der sranzösischen Kirche,

22, bis M, Nov. Ausstellung von Bildern bernischer
Mnlerinnen im Kunstmuseum,

2«. Die Kunstgefeltschnft eröffnet ihre Wintersitzungen
mit einem Vortrag von Oberst A, Keller über die apokalyptischen

Reiter,
27. I)r, I, V, Widmniin protestiert im „Bund" jNr, 508s

gegen die Verunstaltung des südlichen Lauterbrnnnentates
durch die projektierte Verlängerung der Oberlandbnhn bis
zum Trllmmelbnch,



— 339 -
2S./29. Siattonalratgronßlctt. ©eroäßlt im DB erlaub:

Süßler, Soßner, SJticßel, Steßntnnn, SRitfdjnrb (Saut, ©djerj
4253).

SJtittellanb: .girier, geiinp, uon ©teiger, SBpfe,

Sürgi, feubex (©djneeberger 8789).

©mme it tat: gutuftein, Süßlntaiitt, ©djär, SJtüller,
(Sigter in SBafen 1650).

Dberaargau: ©ugelmann, .öofer. 2 ©tidjiualjlen.
©eelanb: Säßler, greißurgßaitg, Sinimerntaiitt, SBitt

(SReiittann 3631).

gura © iibf rets: Stoffel, ©oßat, Sodjer.
Sura Siorbfreig: ©ßoguarb, Saucourt. 1 ©tidj»

ronßl. (©imonin 2902, SBpfeßar, ©oj. 903.)
Sie SBaßten fpielten fidj aß int geidjen beg Snmpfcs

gegen bie antimititariftifdjett Seftrebungen itt ber ©ojiat»
bentofratie.

SBaßl eineg Sltntgridjtcrs für Sern: Siotar uon ©ieben»
tat. ©uppteaut: Siotar SJi. Werfter (3700 ©t.). (Saunt»
gartner, ©oj. 3383 ©t.)

29. gn Siel roirb bas ©enteinbeßübget trofe Sprojent.
©teuererßößung mit 1387 gegen 672 ©t. angenommen.
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28,/29. Nntiunnlrntswahlcn, Gewählt im Oberland:

Bühler, Lohner, Michel, Rebmann, Ritschnrd sSam, Scherz
42S3s.

Mittella nd: Hirter, Jenny, von Steiger, Wysz,

Bürgi, Huber (Schneeberger 3789s.

Emmental: Zumstetn, Bühlmann, Schar, Müller,
iBigler in Wasen 1650s,

Ober aar gnu: Gugelmnnn, Hofer. 2 Stichwahlen,
Seeland: Wähler, Freiburghaus, Zimmermaim, Will

sReimann 363ls.

Jura Süd k r eis: Rossel, Gobnt, Locher.

Ju ra Nordkreis: Choquard, Daueourt, 1 Stichwahl.

(Simonin 2902, Wyhhar, Soz. 9«3,s

Die Wahlen spielten sich nb im Zeichen des Knmpfes
gegen die nntimilitnristifchen Bestrebungen in der
Sozialdemokratie.

Wahl eines Amtsrichters fiir Bern: Nvtnr von Sieben-
tnl. Suppleailt: Notar M. Gerster s370« St.s. sBnun,-
gnrtner, Soz. 3383 St.s

29. In Biel luird das Geuieindebüdget trotz 3prozent,
Steuererhöhung mit 1337 gegen 672 St, angenommen.
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